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Otfried Brützel
Vorsitzender

„Der Applaus ist das Brot des Künstlers“, so hat es der Publizist Jo-
hannes Gross formuliert. Das gilt sicherlich nicht nur für Schauspieler
auf der Bühne, sondern auch im übertragenen Sinn für alle die, die
sich ehrenamtlich engagieren. Sicherlich erwartet man hier nicht lau-
tes Geklatsche oder gar Fangesänge. Aber es motiviert, wenn von Zeit zu Zeit die, für die
man sich engagiert, zeigen, dass dies auch mit Anerkennung honoriert wird.

Einmal im Jahr z. B., zur Jahreshauptversammlung, wäre dazu die Gelegenheit. Viele Teil-
nehmer hier auch dann, wenn keine aufregenden Ereignisse anstehen, wären ein schö-
nes Zeichen der Anerkennung der Arbeit aller, die sich für unseren Verein engagieren.
Aktuell schaffen das gerade mal 5 Prozent der Mitglieder. Wir, der Vorstand, würden uns
freuen und geehrt fühlen, wenn mehr Mitglieder den Weg finden würden und so mit
dazu beitragen, dass wir unsere Arbeit, gestärkt durch einen großen Laib Brot, mit neuer
Kraft fortsetzen können.

An dieser Stelle hätte ich gerne von der erfolgreichen Gründung der neuen Sparte Bo-
gensport berichtet. Aber so weit sind wir leider noch nicht. Die behördlichen Genehmi-
gungen und Verträge für die Nutzung der Wiese hinter dem Schulzentrum ziehen sich un-
erwartet lange hin. Ich bin aber guten Mutes, dass wir in Kürze Vollzug melden können.
Erfreulich in diesem Zusammenhang ist, dass die Abstimmung mit den Baseballern des VfL
Bückeburg, mit dem wir Teile des Areals gemeinsam nutzen werden, sehr harmonisch
und konstruktiv verlaufen ist. Ein schönes Beispiel für vereinsübergreifende Zusammen-
arbeit.

Im Namen des Vorstandes wünsche ich allen eine schöne und nicht nur sportlich erfolg-
reiche Sommerzeit. Ich bedanke mich bei den zahlreichen Helfern und Helferinnen im
Verein bei den Bergkrugemeinden und Sponsoren, die den Verein auch im vergangenen
Jahr wieder in vielerlei Hinsicht unterstützt haben.

Bleibt gesund und habt Spaß.

*Anm. der Red.: Die Gründung der Abteilung Bogensport ist zum 1. Juli 2016 erfolgt!

Editorial
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Der Vorstand:
Vorsitzender
Otfried Brützel Hespe Tel.: 05721 – 6950 vorsitzender@tvbergkrug.de

Stellvertreter
1. Klaus Busche Helpsen Tel.: 05724 – 8910 stv.vorsitzender1@tvbergkrug.de
2. Wilfried Wecke Helpsen Tel.: 05724 – 4240 stv.vorsitzender2@tvbergkrug.de
Wilfried Wecke ist auch Ansprechpartner für die Werbung im Rundbrief

Kassenwart
Christophe Wolff Helpsen Tel.: 05724 - 9584555 kassenwart@tvbergkrug.de

Schriftführerin
Kirsten Busche Helpsen Tel.: 05724 - 3929963 schriftfuehrer@tvbergkrug.de

Sportwart
Daniel Winzker Hespe sportwart@tvbergkrug.de

Jugendwart
Ulrich Speisekorn Stemmen Tel.: 05724 - 1750 jugendwart@tvbergkrug.de

Sozialwart
Herbert Presser Stemmen Tel.: 05724 - 1379 sozialwart@tvbergkrug.de

Pressewartin
Isrun Speer Stemmen Tel.: 05721 - 9350275 pressewart@tvbergkrug.de

Erweiterter Vorstand:
Basketball
Kai T. Bunzel Helpsen Tel.: 05724 - 391533 basketball@tvbergkrug.de

Turnen & Gesundheitssport
Angelika Presser Stemmen Tel.: 05724 - 1379 t&g@tvbergkrug.de

Tanzen
Stephanie Nöske Obernkirchen Tel.: 0176 - 72754362 tanzen@tvbergkrug.de

Tennis
Gisela Janßen Stadthagen Tel.: 05721 - 939701 tennis@tvbergkrug.de

Tischtennis
Heinrich Kammann Rusbend Tel.: 05722 – 27337 tischtennis@tvbergkrug.de

Volleyball
Maren Kirchhoff Volksdorf Tel.: 0176 - 53902581 volleyball@tvbergkrug.de

Kassenprüfer:
Dennis Busche, Marion Drinkuth, Oliver Feldmann, Winfried Fenske, Frank Köper

Ehrenrat:
Wilfried Dettmer, Helga Kauke, Uwe Redeker, Friedhelm Rodenberg, Maria Uhlmann

Vorstand
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Aus dem Vereinsleben
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TVB-Hochzeiten:

Sebastian und Sabrina Rösler geb. Preiss, verheiratet seit dem 08.10.2015

Nico und Lena Busche geb. Titarev, verheiratet seit dem 29.05.2016

Euch einen herzlichen Glückwunsch und ganz viel Eheglück!

TVB-Nachwuchs:

Henri Maximilian Dierking, geboren am 16.11.2015
– die Eltern sind Julia Fehring + Olaf Dierking

Jason + Jolina Jannsen, geboren am 10.12.2015
– die Eltern sind Natascha + Fred Jannsen

Olivia Brinkmann, geboren am 15.02.2016
– die Eltern sind Judit + Björn Brinkmann

Der TVB gratuliert den Eltern ganz herzlich und
wünscht viel Spaß mit dem Nachwuchs!

Freud ...

Überregional tätige TVB’ler

Niedersächsischer Volleyballverband (NVV)
• Klaus-Dieter Vehling, Vizepräsident

Volleyballregion Diepholz / Nienburg / Schaumburg (DNS)
• Helga Kauke, Kassenwartin

Bezirksfachverband Basketball Hannover (BBH)
• Klaus Busche, Staffelleiter
• Christophe Wolff, Staffelleiter
• Kai Thorben Bunzel, Kassenprüfer und Schiedsrichterprüfer

Kreissportbund Schaumburg e.V.
• Sandra Rödenbeck, Ausbilderin für Übungsleiter

Tischtennis-Kreisverband
• Dirk Rinne, Verantwortlicher für Jugendranglisten
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Am 15.02.2016 ist der Volleyballer Gerd-Holger Behn verstorben, der dem TVB
mehr als 13 Jahre (seit dem 01.01.2003) angehörte und Schriftwart der Volley-
ballabteilung war. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren und uns
gern an ihn erinnern.

...zum 75. Geburtstag:
Monika Thieme, Helpsen
Karl-Heinz Spier, Stemmen

...zum 76. Geburtstag:
Dietlinde Rock, Göttingen
Wilhelm Wagener, Seggebruch

...zum 77. Geburtstag:
Dietrich Zapke, Helpsen
Friedhelm Weber, Hespe
Gertrud Seidel, Hespe
Sigrid Delitsch, Helpsen

...zum 78. Geburtstag:
Waltraut Hupe, Helpsen

...zum 79. Geburtstag:
Fritz Busche, Seggebruch
Waldemar Schütz, Seggebruch
Gerda Busche, Helpsen
Elfriede Zippel, Helpsen

...zum 80. Geburtstag:
Ilse Stolz, Helpsen
Marianne Krömer, Helpsen
Elisabeth Seele, Helpsen

...zum 81. Geburtstag:
Georg Weissbrich, Obernkirchen

...zum 82. Geburtstag:
Erika Kellermeier, Hespe
Hildegard Reimann, Seggebruch
Ernst Busche, Helpsen

...zum 83. Geburtstag:
Ingrid Matzke, Helpsen
Erika Seifert, Helpsen

...zum 84. Geburtstag:
Heinz Schildmeier, Helpsen
Sophie Bergmeier, Seggebruch

...zum 85. Geburtstag:
Elsbeth Molthahn, Seggebruch

...zum 87. Geburtstag:
Fritz-Helmut Seele, Helpsen

...zum 91. Geburtstag:
Günther Gnoth, Helpsen

TVB-Geburtstage im 1. Halbjahr 2016:

Wir gratulieren folgenden TVB-Mitgliedern (nachträglich) ganz herzlich...

... und auch Leid



Hauptstr. 10 · 31693 Hespe
Tel. 0 57 21/24 84 · Fax 0 57 21/25 38

� Erd-, Feuer- und Seebestattungen
� Überführungen
� Erledigung aller Formalitäten
� Vorsorge zu Lebzeiten
im Bundesverband des deutschen Bestattungsgewerbes eG.

Seit über
75 Jahren

Kooperation der Tagesförderstätte
in Stadthagen mit dem TVB

Für die Verteilung der halbjährlichen Rundbriefe tütet die Tagesförderstätte seit Dezem-
ber 2015 etwa 50 Rundbriefe ein und versieht sie mit Adressaufklebern.

Die Tagesförderstätte ist angegliedert an die Lothar-Wittko-Werkstatt in Stadthagen. Sie
gehört zur Paritätischen Lebenshilfe Schaumburg-Weserbergland GmbH. Sie ermöglicht
Menschen mit sehr hohem Assistenzbedarf die Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft
und bietet ihnen arbeitsweltbezogene Teilhabe, da Arbeit in unserer Gesellschaft eine
zentrale Rolle spielt, soziale Anerkennung verschafft und der Teilhabe am öffentlichen
Leben dient.

Die Tagesförderstätte ist ein Ort, an dem der Einzelne Zugehörigkeit erfährt, seine eige-
nen Fähigkeiten und Fertigkeiten einbringt und damit zum Erhalt unserer Gesellschaft
aktiv beiträgt.

Jasmin Kauffelt

Aus dem Vereinsleben
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Was geschieht eigentlich mit einem TVB-ler, der
unverheiratet ist, 40 Jahre alt wird und bekannt ist
wie ein bunter Esel?
Esel? Da war doch was mit rückwärts auf einem Esel durch`s Dorf.....?

Am 5. Januar 2016 versammelte sich bei Schnee und Kälte ein gut gelaunter Trupp
Menschen, suchte das Geburtstagskind zu Hause in der Voßkampstraße auf, steckte es
dort in ein unauffälliges, aber recht bemerkenswertes Outfit, und geleitete es sodann
zum Orte des Geschehens in der Riepackerstraße. Dort warteten ein weiterer gut ge-
launter Trupp Menschen – und ein sehr echter, sehr lebendiger und sehr wuscheliger
Esel! Ob durch die Kälte, das Outfit, das hohe Alter oder evtl. auch durch die rückwärtige
Aufstiegsrichtung ein wenig eingeschränkt,
musste dem „alten Esel“ tatsächlich auf das
Tier hinauf geholfen werden. Mensch und
Tier verstanden sich jedenfalls offensichtlich
prächtig - unter größtem Beifall und allerlei
Gejohle drehte das erstaunliche Gespann
seine Runden auf dem Feuerwehrgelände,
bis eine Jungfrau den Reiter endlich erlöste.
Welch ein Ereignis!

Aus dem Vereinsleben
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Mitgliederversammlung
am Freitag, 11. 3. 2016

Die Mitgliederversammlung 2016 des TV Bergkrug e.V.
wurde am Freitag, 11.03.2016, von 19:30 bis 21:30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Südhorsten abgehalten.

Anwesend waren 43 stimmberechtigte Mitglieder sowie
einige Gäste aus der Kommunalpolitik und von der
Presse. Die Berichte des Vorstands, der Abteilungslei-
tungen und der Kassenprüfer wurden von der Ver-
sammlung mit großem Interesse entgegen genommen,
dem Vorstand wurde einstimmig Entlastung für seine Tä-
tigkeit seit der letzten Mitgliederversammlung erteilt. Die
anstehenden Neuwahlen verliefen zügig, es konnten durch Wiederwahl der Personen,
die schon seit dem 04.04.2014 im Amt sind, alle Vorstandsposten besetzt werden. Alle
Ehrenamtlichen wurden einstimmig gewählt. Auch die vom AG Stadthagen geforderten
Satzungsänderungen wurden einstimmig beschlossen.
Außerdem konnten diverse Ehrungen für jahrelanges ehrenamtliches Engagement und für
langjährige Vereinsmitgliedschaft erfolgen:
Klaus Busche wurde von Stefan Körner vom Niedersächsischer Basketballverband für
seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit im Bereich Basketball sowohl auf Vereins- als
auch auf Bezirksebene mit der „Goldenen Ehrennadel des NBV“ geehrt.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft im TVB wurden Maria Uhlmann, Gisela Braun und Gerd Schild-
meier geehrt; Letzterer konnte leider nicht anwesend sein.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft im TV Bergkrug e.V. wurden Sven Busche, Markus Metschke
und Ulrich Speisekorn mit einem Präsent geehrt. Ebenfalls 25 Jahre Mitglied im TVB sind
Klaus Schöttelndreier, Sebastian Busche, Horst Bauermeister, Gisela Jahnel und Jens

Vehling, die an der Mitglieder-
versammlung leider nicht teil-
nehmen konnten und daher auf
dem Foto fehlen.
Trotz der umfangreichen Tages-
ordnung war die diesjährige
Mitgliederversammlung des TV
Bergkrug e.V. bereits nach zwei
Stunden beendet und alle Anwe-
senden konnten sich anschlie-
ßend bei leckeren Schnittchen
und Getränken im lockeren
Gespräch austauschen.

Isrun Speer

von links nach rechts: Otfried Brützel / 1. Vorsitzender,
Sven Busche, Markus Metschke, Ulrich Speisekorn, Gisela
Braun, Herbert Presser / Sozialwart, Maria Uhlmann

Aus dem Vereinsleben
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Vorstellung des TVB bei den
Zuwanderern am 11. 5. 2016

„…. wo, wenn nicht in einem funktionierenden Verein
kann mehr für die Integration von Flüchtlingen geleistet
werden.“ So habe ich es auf der letzten Mitgliederver-
sammlung formuliert. Und nach Erich Kästner: „Es gibt
nichts Gutes, außer man tut es“ haben wir unsere Bemü-
hungen fortgesetzt.

Um über (gegenseitige) Berührungsängste hinwegzukommen, haben wir am 11.05.2016
die in den Bergkruggemeinden wohnenden Flüchtlingsfamilien über den Helferkreis der
Kirchengemeinde eingeladen, den TV Bergkrug und seine Abteilungen kennenzulernen.

Da viele der Familien Kinder haben, fand die Veran-
staltung nachmittags von 16:00 Uhr an statt. Das
führte dann leider dazu, dass es schwer war, für alle
Abteilungen Ansprechpartner vor Ort zu haben.

Trotzdem konnten sich die Abteilungen den vielen
Interessierten, die im Laufe des Nachmittags in die
große Halle gekommen waren, präsentieren. Nach
anfänglicher Zurückhaltung fanden sich schnell In-
teressierte für Volleyball, Tischtennis, Basketball und
insbesondere auch für das Kinderturnen. Dabei
musste das Alter für die Teilnahme dort kräftig an-

Aus dem Vereinsleben
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gehoben werden. Mit Begeisterung auf beiden Seiten
wurde gespielt und geturnt und alle Beteiligten waren
sich schnell einig, dass das sicherlich nicht die letzte Ver-
anstaltung war. In einem nächsten Schritt wollen wir jetzt
gezielt zu den Trainingseinheiten der einzelnen Sparten
einladen.

Otfried Brützel

10 TVB Rundbrief Sommer 2016

EditorialAus dem Vereinsleben



TVB Rundbrief Sommer 2016 11

EditorialAus dem Vereinsleben

„Aufräumeritis und Entsorgeritis“ im TVB
– am 20. 5. 16 wurde das TVB-Archiv durchforstet

Am Freitag, den 20.05.2016
war Aufräumen im TVB-Archiv
angesagt. Eine Mulde wurde
besorgt, und was man dann
alles im Archiv fand ... Gelinde
gesagt, es herrschte über Jahr-
zehnte Sammelwut beim TVB,
es wurde auch wirklich gar
nichts weggeschmissen. Ob
nun Grillpappen oder Tischdeko
vom 25-jährigen Jubiläum, Zei-
tungen vom KSB aus den
1980ern. Einfach alles.

Und Schätzchen haben wir gefunden. Zum Beispiel einen Ordner mit allen Protokollen des
TVB. Sogar das Gründungsprotokoll ist vorhanden oder der Rundbrief mit der Nummer
1 aus den 1960ern. Oder ein Karteikasten mit allen Mitgliedern aus dem Jahr 1964.

Solche Sachen wurden natürlich nicht entsorgt, sondern neu archiviert – sie werden Euch
nach und nach in den nächsten Rundbriefen vorgestellt.

Christophe Wolff

Otfried, Herbert, Wilfried, Ulrich, Christophe, Kirsten,
Maren, Heiner
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Irgendwann musste es ja mal passieren!
Nachdem die letzten Wandertage des TVB
bei blauem Himmel und strahlendem Son-
nenschein stattgefunden haben, war die
Wetterlage diesmal, als wir uns am Sonn-
tagmorgen am Schulzentrum getroffen
haben, nicht so sommerlich. Die letzten
Nachzügler mussten noch aus dem Bett
geklingelt werden, dann ging es mit 24
Mitgliedern und Angehörigen auf den Weg
nach Detmold ins Freilichtmuseum.

Angesichts des Verschwindens insbesondere landwirtschaftlicher Bauten, die das Gesicht
der westfälischen Landschaften über mehrere Jahrhunderte geprägt hatten, fasste das
Westfalenparlament des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe 1960 den Beschluss, in
Detmold ein Freilichtmuseum aufzubauen. 1966 begannen die Bauarbeiten. Am 7. Juli
1971 wurde das Freilichtmuseum eröffnet. Das LWL-Freilichtmuseum Detmold am Fuße
des Teutoburger Waldes ist das größte Freilichtmuseum Deutschlands. Es zeigt auf über
90 Hektar etwa 120 historische Gebäude aus allen Sozialschichten und Regionen West-
falens. Man kann dort vollständig eingerichtete Baugruppen, umgeben von historischen
Nutzflächen wie Gärten, Wiesen, Weiden und Äckern besichtigen. Diese zeigen beispiel-
haft die landschaftlichen, zeitlichen, sozialen und bauhistorischen Unterschiede der
westfälischen Region. Alte Handwerkskünste wie z. B. das Schmieden, Backen oder
Töpfern kann man in originalgetreuer Umgebung beobachten.

Aus dem Vereinsleben

Vereinsfahrt zum Museumsdorf Detmold
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Willi Wecke hatte wie immer alles hervorragend organisiert, so dass wir im Museum von 2
Führern empfangen wurden, die uns in 2 Gruppen etwa 2 Stunden durch das weitläufige
Areal geführt haben. In dieser Zeit konnten wir nur einen kleinen Überblick über die
Exponate bekommen. Will man alles sehen braucht man sicherlich mehr als einen gan-
zen Tag. Aber das was wir gesehen haben, verbunden mit den informativen und launigen
Erläuterungen unserer Führer, macht Lust auf mehr. Als sich dann die Schleusen des
Himmels endgültig öffneten, waren wir glücklicherweise schon „Im Weißen Ross“ ange-
kommen, wo wir bei so illustren Gerichten wie „westfälischem Pickert mit Leberwurst
und Rübenkraut“ uns stärken und den Regen abwarten konnten. Die anschließende
„Freizeit“ nutzten viele, um sich noch original „Museumsbackwaren“ zu besorgen und
einige wenige Häuser intensiver zu besichtigen.

Nach der Rückkehr haben wir dann noch, wie es mittlerweile schon Tradition ist, einen
Abschluss im Tennisheim gemacht und den schönen Tag bei Wurst und Getränken noch
einmal gemeinsam Revue passieren lassen.

Otfried Brützel

Aus dem Vereinsleben
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Der TVB taucht ab

Unter diesem Motto haben wir mit dem Bückeburger Tauchclub ein
gemeinsames Angebot für die Mitglieder des TVB organisiert. Sie sollen
die Gelegenheit erhalten, erste Erfahrungen mit der Atmung unter
Wasser und dem Gefühl der Schwerelosigkeit zu machen. Um eine möglichst gute
Betreuung zu gewährleisten und ausreichend Zeit zu haben, werden pro Termin nicht
mehr als 3 Aspiranten in die Unterwasserwelt eingeführt. Das erforderliche Equipment
wird vom BTC zur Verfügung gestellt.

Die erste Veranstaltung am 17.06. hat
Petrus platzen lassen, so dass hier im Rund-
brief nur noch über einen Termin berichtet
werden kann. Dazu sind dann 3 Aspiranten
unter Anleitung von Markus Füller, einem
der Tauchlehrer des BTC, Freitagabend um
20:00 Uhr im Bückeburger Freibad zum
ersten Mal mit der Atmung unter Wasser
aus Pressluftflaschen vertraut gemacht
worden. Entgegen der landläufigen Mei-
nung ist in den Flaschen der Taucher kein
reiner Sauerstoff, sondern in der Regel ganz
normale Atemluft.

Anfängliche Unsicherheiten wurden den Teilnehmern von Markus mit professioneller
Ruhe genommen. Überhaupt, Ruhe ist eine der wesentlichen Eigenschaften, die ein Tau-
cher haben sollte, das weiß ich selbst aus meiner über 20-jährigen Erfahrung als Taucher.
So habe ich mich auch nicht aus der Ruhe bringen lassen, als ich feststellen musste, dass
bei meiner Unterwasserkamera die Batterie leer war... Daher gibt es leider keine Bilder von
den ersten Tauchversuchen.

Nachdem die ersten Hürden genommen waren, haben wir dann die Tiefen des Bücke-
burger Bergbades erkundet. Das ist der entscheidende Moment. Wer sich jetzt in dem
neuen Element wohlfühlt, hat den ersten Schritt zur Tauchausbildung bereits mit dem
Ziel gemacht, die Unterwasserlandschaft in den Freigewässern zu erkunden. Denn wirk-
lich interessant ist der Boden des Bergbades nicht. Aber die Aussicht, im offenen Meer
Fischen und Pflanzen aller Größenordnungen zu begegnen, kann einen schnell dazu ver-
leiten, dieser faszinierenden Sportart treu zu bleiben und eine Ausbildung zum Taucher
zu machen. Und, entgegen vieler falscher Behauptungen ist Tauchen ist ein sehr sicherer
Sport. Unfälle passieren fast ausschließlich, weil sich Taucher in ihren Fähigkeiten über-
schätzen. Ich begegne lieber einem Hai als einem freilaufenden Hund.

Nach einer kurzen Eingewöhnungsphase konnten sich unsere Neutaucher schon relativ
sicher und frei im Wasser bewegen. Teilweise war der Umgang mit den Schwimmflossen
schwieriger als das Atmen aus den Flaschen oder das Ausgleichen des Auf- bzw. Abtrie-

Aus dem Vereinsleben
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bes. Aber, wie überall, macht auch hier die
Übung erst den Meister.

Nach mehr als einer halben Stunde unter
Wasser wurde es dann langsam frisch und
die Trainingszeit des BTC ging zu Ende. Alle
drei Tauchneulinge waren begeistert und
sind sich sicher, dass dies nicht der letzte
Versuch war.

Danke an den BTC und an Markus für die Einführung in den Unterwassersport. Zwei
weitere Termine sollen noch folgen. Wer darüber hinaus Interesse hat, kann sich bei mir
melden.

Einen kleinen Eindruck von der faszinierenden Welt unter Wasser könnt ihr in einem Video
von mir erhalten (https://www.youtube.com/watch?v=z7D2e5rfDRM oder sucht in
youtube nach worldwidewet2012) in dem ich zwei meiner Leidenschaften, die Unter-
wasserwelt und die klassische Musik versucht habe zusammenzubringen.

Otfried Brützel

Abteilung „Bogensport“ zum 1. Juli 2016 gegründet!

Wie bereits in der Mitgliederversammlung im März angekündigt, erweitert der TV Berg-
krug sein Angebot um eine neue Sparte für Bogensport. Neben den aktuellen Angeboten
für Basketball, Turnen und Gesundheitssport, Tanzen, Tennis, Tischtennis und Volleyball
soll die neue Sparte neuen und alten Mitgliedern die Möglichkeit bieten, sich in dieser
faszinierenden Sportart zu üben und an Wettbewerben teilzunehmen.

Das Training findet im Sommer auf der Wiese hinter der IGS Helpsen statt. Diese Gelände
teilt man sich mit der Baseballabteilung-Abteilung des VfL Bückeburg. Im Winter wird
das Training in der Halle stattfinden, hier wird wegen der begrenzten Hallenzeiten an
einer Lösung gearbeitet.

Es wird ein Trainingsangebot für Kinder, Jugendliche und Erwachsene geben. Geschos-
sen wird mit olympischen Recurve-Bögen und Blankbögen, Übungsleiter stehen zur
Verfügung.

Noch für dieses Jahr ist eine Vereinsmeisterschaft geplant und im kommenden Jahr will
man bereits an den Kreismeisterschaften teilnehmen.

Die Gründungsversammlung der neuen Sparte findet am Freitag, dem 01.07.2016 um
17:00 Uhr im Tennishaus des Vereins hinter der IGS Helpsen statt. Hierzu sind alle
Mitglieder und Interessenten recht herzlich eingeladen.

Weitere Information gibt es bei Michael Matz, Tel: 05721 – 995173,
e-mail: bogensport@tvbergkrug.de
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Basketball

Vorstand Basketball

Basketball@tvbergkrug.de

Abteilungsleiter Kai T. Bunzel 05724 - 391533

Stellv.-Abteilungsleiter nicht besetzt

Sportwart Christophe Wolff 05724 - 9584555

Schiedsrichterwart Matthias Redeker 05722 - 905308

Jugendwarte Bettina Insinger 05724 - 51380

Sebastian Rösler

Pressewart Oliver Feldmann 05722 - 907740

Nichts Neues beim Basketball...

Aber stimmt das wirklich???

Da wir nun einen herben Rückschlag in unserer Entwicklung - dank der Demografie und
der Änderung des sozialen Struktur - zu verkraften haben, stellt sich für uns die Frage, wie
man, also wir, dem begegnen müssen, damit wir auch zukünftig unseren Sport weiter be-
treiben können. Natürlich könnten wir den Kopf in den Sand stecken und lamentieren,
aber ändert das etwas?

Nein, es ist Zeit nicht mehr nur zu reagieren, sondern selber zu agieren. Von daher haben
wir uns entschlossen eine neue Trainingsgruppe zu eröffnen, in der Kinder ab ca. 6 Jah-
ren an den Ballsport, jawohl Ballsport - nicht nur Basketball, herangeführt werden sollen.
Die Kinder sollen lernen, dass ein Ball nicht wehtut, dass der spielerische Umgang mit an-
deren Menschen Spaß macht, und vor allem wichtig für die Eltern: Soziale Bindungen
wie in einem Verein sind immens wichtig für die soziale Entwicklung der Kinder und die
notwendige gesellschaftliche Verantwortung eines jeden Einzelnen. Nebenbei können
noch soziale Hemmschwellen überbrückt und die Integration gefestigt werden.

Diese Gruppe wird sich Mittwochs ab 16.00 Uhr treffen (geringe zeitliche Änderungen
können noch folgen) und wird hauptsächlich von Sebastian Rösler mit Hilfe einiger Ju-
gendlicher geleitet. Wir möchten damit den Kindern ermöglichen, nach dem Auslaufen
der Kinderturnzeit weiterhin sportlich aktiv im Verein zu sein.

Aus basketballerischer Sicht möchten wir damit natürlich auch den Fortbestand unserer
Jugendarbeit sichern, wir wissen natürlich auch, dass dieses Gen nicht jedem gegeben ist
und haben daher auch keine Berührungsängste mit anderen Sportarten.

Zum Abschluss der vergangenen Saison 2015/16 bleibt zu berichten, dass sie sehr durch-
wachsen war. Die Mannschaften blieben leider fast ausnahmslos hinter den Erwartungen.
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Basketball

Jedoch hat gerade die U14 gezeigt, dass in ihr Potential steckt. Zwar verlor man 2x gegen
den Meister Hanover Dragons, jedoch besiegte man den zweitplatzierten Barsinghausen
1x und zog sich leider eine Wertung im Rückspiel aufgrund eines Verlegungsfehlers ein.
Die Mannschaft geht in der kommenden Saison in die U16 über und wird hier dann fest
von ihrem diesjährigen Co-Trainer Heinrich Gerhardt trainiert, der auch das Coaching
übernimmt.

Im Seniorenbereich werden wir auch aktiv werden und nächste Saison eine 2. Herren-
mannschaft wieder mit dem Fokus auf Leistung melden. Diese wird dann von Matthias
Redeker trainiert und gecoacht. Basis hierfür soll die diesjährige U18 sein, verstärkt mit
einigen erfahrenen Spielern der 3. Herrenmannschaft. Inwieweit dann noch die Hobby-
mannschaft „Dritte“ zum Spielbetrieb antritt, ist noch nicht geklärt; da laufen derzeit
noch einige Gespräche zur Findung der 2. …

Ich möchte abschließend noch erwähnen, dass unsere Abteilungsfahrt nach Abbensen in
diesem Jahr aufgrund der Frühe der Ferien erst nach den Sommerferien stattfindet, näm-
lich in der Zeit vom 05.-07.08.2016.

Ich wünsche nun allen einen schönen Sommer und hoffe den ein oder anderen dann
wieder aktiv in der Halle begrüßen zu können.

Kai T. Bunzel

Bezirksoberliga Hannover

1 TSV Barsinghausen 20 19/1 38 1805:1407 388

2 TSV Neustadt 2 20 17/3 34 1713:1293 420

3 Eintracht Hildesheim 20 14/6 28 1716:1407 309

4 TuS Bothfeld 20 13/7 26 1325:1182 143

5 CVJM Hannover 2 20 13/7 26 1485:1345 140

6 TV Bergkrug 20 11/9 22 1401:1298 103

7 VfL Grasdorf 20 10/10 20 1419:1330 89

8 Linden Dudes 20 7/13 14 1306:1362 -56

9 TuS Eicklingen 20 3/17 6 1153:1659 -506

10 TuS Syke 20 3/17 6 1298:1701 -403

11 TK Hannover 3 20 0/20 0 1042:1669 -627

Bezirksklasse Herren Süd

1 Eintracht Hildesheim 2 10 9/1 18 782:486 296

2 Hanover  Dragons 2 10 7/3 14 621:514 107

3 SV Ahlem 2 10 6/4 12 550:450 100

4 TK Hannover 4 10 5/5 9 410:525 -115

5 TV Bergkrug 2 10 2/8 4 498:710 -212

6 Mühlenberger SV 10 1/9 2 488:664 -176

U 18 Bezirksklasse

1 Hanover  Dragons 14 14/0 28 1165:604 561

2 SC Langenhagen 14 10/4 20 930:633 297

3 TKW Nienburg 14 9/5 18 874:732 142

4 TSV Luthe 14 8/6 15 776:680 96

5 TV Bergkrug 14 6/8 11 728:702 26

6 SG Rusbend / Bückeburg 14 4/10 8 640:823 -183

7 Hannover Korbjäger 14 5/9 5 422:552 -130

8 RV Hoya 14 0/14 0 407:1216 -809

Basketball



Basketball

Ohne uns geht’s nicht...
… leider ist das nicht allen bewusst: „Die Schiedsrichter“

Was wäre Basketball ohne Regeln und diejenigen, die darauf achten, dass sie eingehal-
ten werden?!

Die Schiedsrichter agieren im Hintergrund und sind dennoch so wichtig. Lange Zeit hat-
ten wir einen recht guten Schiedsrichter-Pool. Das Mannschaftssterben hinterlässt aber
auch bei uns Spuren, die Anzahl an Schiedsrichtern schwindet stetig. Zur Zeit sind wir nur
noch 8 Schiedsrichter, die in dieser Saison ca. 40 Spiele geleitet haben. Dabei hat es viele
Vorteile, Schiedsrichter zu sein! Zum einen natürlich der Spaß an der wunderschönen
Sportart. Aber auch der Wunsch, den Basketball weiterhin zu verfolgen und ihm treu zu
bleiben, wenn die eigene Spielkarriere zu Ende geht. Gerade die nachrückende Jugend
kann so sehr schnell die Regeln lernen und ihr Taschengeld ein wenig aufbessern.

Wenn ihr also Interesse habt, am Anfang auf Bezirksebene Jugend- und Herrenspiele und
später vielleicht Oberliga/ Regionalliga zu leiten, dann meldet euch bei mir!

Ich würde mich sehr freuen! Mindestalter hierfür sind 15 Jahre.

Herzlich bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei den acht verbliebenen Schieds-
richtern! Danke für eure Einsatzbereitschaft und dafür, dass ihr auch spontan einspringt,
wenn kurzfristig mal ein Schiedsrichter fehlt.

Mit sportlichen Gruß
Matthias Redeker
(Schiedsrichterwart)

1. Herren

Kader:

Sven Busche, Dennis Busche, Sebastian Rösler, Markus Metschke, Daniel Winzker, Jan
Wittmershaus, Daniel Stahlhut, Christian Badtke, Goran Dimitrijevic, Björn Amelang,
Jonas Insinger, Steffen Heckmann, Julius Lewerenz, Oliver Feldmann (Cap.), Olesia Ros-
nowska (Coach)

Als am 17.04.2016 die Saison 2015/2016 für die 1. Herrenmannschaft des TV Bergkrug
zu Ende ging, war doch zumindest bei einigen Spielern eine gewisse Erleichterung zu
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U14 Bezirksklasse

1 Hanover Dragons 12 11/1 22 836:344 492

2 TSV Barsinghausen 12 10/2 20 1006:369 637

3 TV Bergkrug 12 9/3 17 930:390 540

4 Eintracht Hildesheim 12 4/8 7 524:789 -265

5 TuS Jahn Lindhorst 12 4/8 7 483:774 -291

6 VfL Grasdorf 12 3/9 6 426:974 -548

7 Linden Dudes 12 1/11 1 373:938 -565

Basketball
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spüren. Die vergangenen 20 Saisonspiele zwischen Oktober und April waren mal wieder
von vielen Auf und Abs geprägt, gerade zum Ende der Saison hin musste Olesia Ros-
nowska immer wieder Ausfälle diverser Stammspieler kompensieren.

Nachdem Christian Badtke schon nach wenigen Spielen sein persönliches Saison-Aus ver-
künden musste, schmerzte vor allem zum Ende hin der Ausfall von Sven Busche, dem
quirligen Aufbauspieler des TVB. „Sein Einsatz und vor allem das Tempo, welches er in
eine Partie einbringt, hat uns in einigen Spielen spürbar gefehlt“, resümiert TVB-Kapitän
Oliver Feldmann. So musste sich der TVB am Ende mit dem 6. Tabellenplatz bei einer Bi-
lanz von 11 Siegen und 9 Niederlagen zufrieden geben. Mit dem TSV Barsinghausen hat
diese Saison ein junges Team den verdienten Aufstieg in die Oberliga geschafft. Gerade
in der ersten Saisonhälfte hat sich der TVB viele spannende Spiele gegen die Mann-
schaften aus dem oberen Tabellendrittel geliefert, meistens jedoch mit dem besseren Aus-
gang für den Gegner. Es hat einfach manchmal auch nur ein wenig Glück in den ent-
scheidenden Situationen gefehlt.

Besonders positiv lässt sich aber die Integration von Julius Lewerenz und Björn Amelang,
die ihre erste komplette Saison für die 1. Herren gespielt haben, hervorheben. Mit Björn
Amelang hat der TVB jetzt wieder einen groß gewachsenen, sprunggewaltigen Center
unter dem Korb, der aber auch aus der Distanz ein sicheres Händchen hat. Björn hat di-
rekt den Sprung in die Starting-Five geschafft und wird in den kommenden Spielzeiten
eine tragende Säule der Mannschaft werden. Julius Lewerenz dagegen konnte aufgrund
seines Studiums nur an wenigen Spielen teilnehmen, ist mit seiner etwas unkonventio-
nellen Art des Spiels aber eine echte Bereicherung für das Team. Von seiner Trainerin wird
er daher gerne auch mit „Thomas Müller“ verglichen.

Jetzt, wo die Saison beendet ist, muss man natürlich auch wieder nach vorne schauen.
Da aus der 2. Herren und auch aus den Jugendmannschaften noch nicht viele Spieler in
die BOLH-Mannschaft nachrücken werden, hofft man natürlich, dass einige der älteren
Akteure weiterhin an Bord bleiben. Zudem trainiert seit Jahresbeginn ein neuer Spieler bei
uns, der aller Voraussicht nach in der kommenden Saison auch am Spielbetrieb teilneh-
men wird.

Die Stimmung in der Mannschaft war und ist trotz der durchwachsenen Saison meistens
gut, so wie nach dem Auswärtssieg in Eicklingen!

2. Herren

Hallo liebe Sportkameraden,

wieder einmal ist eine spannende Saison zu Ende gegangen. In der Rückrunde haben
wir kräftige Unterstützung von Roman und Eugen erhalten. So sind wir schlussendlich
auf zwei Siege gekommen und haben uns den vorletzten Tabellenplatz geholt. Zukünf-
tig sollte das aber nicht unser Ziel sein!

BasketballBasketball



Basketball

Nun geht es in die wohlverdiente Sommerpause und kurz vor Saisonbeginn ins
Trainingslager nach Abbensen. In diesem Sinne bedanke ich mich für eine weitere tolle
Saison mit einem kräftigen "Bierdurst"!

Mit sportlichen Grüßen
Andre Seifert

U18

Hallo zusammen. Die vergangene Saison lässt sich für uns wohl sehr gut mit einem Wort
beschreiben: Chaotisch. Begonnen haben wir mit einer knappen Besetzung von 8/9
Mann, mit denen wir anfangs auch gute Spiele abgeliefert haben. In den folgenden
Monaten fielen immer wieder Spieler aus, verließen den Verein oder erschienen nicht
zum Training, weshalb das Training meist nur mit ca. 4 Spielern stattfand. Zu den Spie-
len schafften wir es irgendwie, trotz Schulstress und der Unterbesetzung mit 5 Spielern
anzutreten. Fehlende Motivation und Spiel- bzw. Trainingspraxis waren uns deutlich
anzumerken. Gegen Ende der Saison verloren wir die meisten Spiele, wenn auch knapp,
und falls wir gewannen, dann mit wenigen Punkten und nach wirklich harten Kämpfen.
Alles in allem war es dieses Jahr anstrengend, sowohl für die einzelnen Spieler als auch
für’s Team an sich. Selten wird der Zusammenhalt und die Aufopferungsbereitschaft jedes
Einzelnen so gefragt, wie in solchen „schweren“ Zeiten. Eine große Klärungsrunde nach
Abschluss des letzten Spiels sollte Hoffnung machen für einen neuen Versuch im nächsten
Jahr, den wir dann hoffentlich unter besseren Bedingungen und mit neuen, erfahrenen
Spielern antreten werden.

Mit freundlichen Grüßen
Leon Weilnhamer
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Da steckt Frische drin!
Helpsen 05724/98224 Niedernwöhren 05721/980512

Kolenfeld 05031/912440
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U14

Die Saison 2015/16 verlief bei der U 14 recht überraschend. Zwei Spiele gegen die Han-
nover Dragons wurden leider deutlich verloren. Alle anderen Saisonspiele gewann die
U14 teilweise sehr deutlich.

Ein Spiel musste aufgrund von Krankheit abgesagt und zu unseren Ungunsten mit 0 Punk-
ten gewertet werden, so dass man letztendlich auf dem 3 Platz landete, obwohl man
Barsinghausen im Hinspiel deutlich mit 59:26 bezwang. Bei zwei Spielen konnte man
eine Punktedifferenz von mehr als 100 Punkten erzielen, wobei das Team fairerweise auf-
grund eines Ausfalls in der gegnerischen Mannschaft ebenfalls zu viert weiterspielte. Bei
allen Spielen wurden in dieser Saison auch alle Spieler eingesetzt, so dass jeder auf seine
Spielzeit kam.

Zwei Spieler, die erst in dieser Saison zum Team stießen, konnten sich im Training und im
Spiel fantastisch integrieren und hatten großen Anteil (oft sogar zweistellig) an der
Punkteausbeute.

Insgesamt war der Teamgeist der Mannschaft trotz relativ großer Altersunterschiede sehr
gut, was sich in der breiten Punkteverteilung widerspiegelte.

Ein großer Dank gilt den Eltern für ihr Engagement bei den Heim- und Auswärtsspielen.

Coach Heinrich

U10

Trainingszeit: Mittwochs 16:30 – 18:00 Uhr

Nach mehr als 10 Jahren meiner Tätigkeit war dies die erste Saison ohne Mannschaft im
Spielbetrieb. Leider verblieben nach Abschluss der letzten Saison keine U10 Kinder übrig.
Der Rest wechselte altersbedingt in die U12, wo sie eine Trainings- und Spielgemein-
schaft unter Leitung von Heinrich Gerhard mit der U14 eingingen.

Nachdem bis zu den Sommerferien aus Spielermangel gar kein Training statt fand, kamen
nach den großen Ferien doch ab und zu interessierte Kinder zum „schnuppern“ in die
Halle. Überrascht musste ich feststellen, dass viele eine sehr „technische Vorstellung“
vom Ballsport allgemein haben. Dass man dabei laufen muss, Bälle werfen und fangen
erst einmal erlernen muss, ist scheinbar nicht so „cool“, wie Computer- und Playstati-
onspiele es immer mehr simulieren.

Übrig blieben leider nur 2 ausgesprochen nette und sportbegeisterte Jungs, mit denen
(und ihren Vätern) ich teilweise über Wochen Einzeltraining absolvierte. Dies ist aber für
beide Seiten auf Dauer nicht sehr erfreulich, denn der Umfang der zur Verfügung
stehenden Übungen ist sehr begrenzt und gestaltet das Training sehr monoton. Es ist
nun mal ein Mannschaftssport und 10-12 Kinder sind optimal, um ein abwechslungs-
reiches und gutes Training zu gestalten.

BasketballBasketball



26 TVB Rundbrief Sommer 2016

EditorialBasketball

Beruflich bedingt kann ich mir immer seltener den Mittwochnachmittag freischaufeln
und mit so einer kleinen Trainingsgruppe habe ich auch keine stichhaltigen Argumente
meinen Kollegen gegenüber mehr parat. Also verlasse ich mit einem tränenden Auge
meine Jungs und gebe die Leitung an Sebastian Rösler, Leon Weilnhamer und Jan Luca
Dolz ab. Nach einer Werbeaktion soll eine allgemeine Ballsportgruppe ins Leben gerufen
und die Trainingszeit am Mittwoch Nachmittag wieder gefüllt werden.

Ich wünsche euch dabei viel Spaß und gutes Gelingen und würde mich freuen, wenn
meine beiden Jungs Luis und Maxime auch weiterhin dem Basketball treu bleiben.

Meine Erfahrung über den langen Zeitraum hat gezeigt, dass der Ballsport und speziell
der Basketballsport für die körperliche Entwicklung von Kindern sehr positiv ist. Nicht nur
Kondition und Konzentration, sondern Teamgeist und Fair-Play werden gefördert und
das brauchen unsere Kids ganz dringend.

In dem Sinne …

Eure Bettina Insinger
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EditorialTanzen/Aerobic

Kindertanzen

Das Tanzen findet unter der Anleitung von Stephanie Nöske statt. Es gibt vier Alters-
gruppen, die zu unterschiedlichen Zeiten trainieren. Die Drei- bis Sechsjährigen trainieren
donnerstags in der Zeit von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr in Südhorsten im Sportpark. Die
Sechs- bis Achtjährigen trainieren freitags von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr, und die Acht- bis
Zehnjährigen trainieren freitags von 19:00 bis 20:00 Uhr in der kleinen Halle in Helpsen
(Sommermonate April bis Oktober). Während der Wintermonate (Oktober bis April) trai-
nieren wir in der Aula der IGS Helpsen. Eine weitere Gruppe trainiert immer dienstags
von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr. Die Kinder sind dort im Alter von elf bis 18 Jahren.

Jede Tanzstunde beinhaltet eine Erwärmung, das Einstudieren einer Tanzchoreographie
und das Dehnen. Vor allem soll im Vordergrund der Spass stehen. Das Einstudieren der
Chereographien folgt in ständiger Konzentration. Deshalb ist es wichtig, dass als Aus-
gleich die Bewegung miteingebracht wird, die durch Bewegungsspiele folgen.

Dienstags

11- bis 18-Jährige von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr (kleine Halle in Helpsen)

Donnerstags

3- bis 6-Jährige von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr (Sportpark Südhorsten)

Freitags

6- bis 8-Jährige von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr (kleine Halle in Helpsen)

8- bis 10-Jährige von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr (kleine Halle in Helpsen)

Ansprechpartnerin:
Stephanie Nöske, 0176 - 72754362

Step Aerobic

Das Step Aerobic erfolgt unter Anleitung von Petra Nöske. Dienstags von 19:00 Uhr bis
20:00 Uhr werden beim Step Aerobic Choreographien auf dem Stepper in der kleinen
Halle in Helpsen einstudiert. Sowohl das Erwärmen als auch das Dehnen finden auf / mit
dem Stepper statt. Die Altersspanne beim Step Aerobic beträgt zurzeit 23 bis 55 Jahre.
Zurzeit wird das Step Aerobic von ca. 20 Mitgliedern des TvB's besucht.

Dienstags
Step Aerobic von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr (kleine Halle in Helpsen)

Ansprechpartnerin:
Petra Nöske, 05724 - 3286
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Zumba

Zur lateinamerikanische Musik und Musik aus den Charts werden rhythmische Tanzbe-
wegungen von Stephanie Nöske vorgezeigt. Beim Zumba wird nicht das kontinuierliche
Einstudieren einer Choreographie vollzogen, sondern im Vordergrund steht das “nach-
machen” der vorgezeigten Schritte. Ziel des Ganzen ist es, ein Körpergedächnis des ei-
genen Körpers zu entwickeln. Natürlich soll der Spass dabei nicht auf der Strecke bleiben.
Wir trainieren immer donnerstags in der Zeit von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr in Südhorsten
im Sportpark. Die Altersspanne liegt zwischen 17 und 55 Jahren.

Donnerstags

Zumba von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr (Sportpark Südhorsten)

Ansprechpartnerin: Stephanie Nöske, 0176 - 72754362

Eltern-Kind-Turnen
Hallo Kinder!
Wollt ihr mal mit einem Rollbrett durch die Turnhalle fahren?

Kommt alle vorbei, bringt eure Eltern oder Großeltern mit und schon kann es losgehen.
Wir turnen, klettern, überwinden Parcours oder hüpfen auf dem Trampolin. Ihr werdet be-
merken, dass auch eure Eltern oder Großeltern Spaß an eurem Sport haben.

Wir turnen immer dienstags in der kleinen Halle:

3 – 4 Jahre von 15:30 – 16:15 Uhr

2 - 3 Jahre von 16:15 – 17:00 Uhr

1 ½- 2 Jahre von 17:00 – 17:45 Uhr

Wir freuen uns auf dich!

Giesela Oermann, Petra Nöske, Bettina Reuter

Wir sind telefonisch zu erreichen unter:

Giesela Oermann Tel: 05724 - 7806
Petra Nöske Tel: 05724 - 3286
Bettina Reuter Tel: 05724 - 51984

Tanzen/ZumbaTanzen/Zumba/Turnen
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Turnen & Gesundheitssport

Neues vom Kinderturnen
Bei uns ist zurzeit viel los, es kommen um die 20 Kinder in die kleine Halle, um mitein-
ander Spaß zu haben. Alle sind ganz neugierig, was wir aufbauen und welche Spiele sich
Frau Oermann und Antonia ausgedacht haben.

Besonders kreativ ist ein „alter“ Kinderturner, der immer mit „Zeichnung“ in die Halle
kommt. Die anderen schauen ihn erwartungsvoll an, wenn er einen bestimmten Kletter-
parcours vorschlägt. Und alle sind mit Begeisterung dabei, wenn geschoben, aufeinan-
dergestellt und schiefe Ebenen errichtet werden.

Vorher gibt es immer ein lustiges Auswärmspiel, mal mit, mal ohne Handgeräte. „Möh-
renziehen“ ist ein beliebtes Spiel. Zum Abschluss noch eine Quatschgeschichte, die immer
gut ankommt und für Gelächter sorgt.

Habt ihr nicht Lust, mal vorbeizuschauen?

Wir freuen uns auf euch!

Mittwochs in der kleinen Turnhalle:
14:30 Uhr bis 15:15 Uhr 4 - 5 Jahre
15:15 Uhr bis 16:00 Uhr 5 - 7 Jahre

Antonia & Giesela

Turnen



Turnen/Gymnastik

Gymnastik 1

Training: Mittwoch 19:30 Uhr – 20:30 Uhr

Kreissporthalle, 2. Drittel

Abteilungsleitung: Marion Drinkuth, Tel. 05724 - 1209

Übungsleitung: Heidrun Rössel

Das vergangene Jahr hat gezeigt, dass der Zusammenhalt in der Gruppe groß ist. Selten,
dass an den Übungsabenden jemand nicht anwesend ist. Mitmachen ist alles, auch an
den Aktivitäten außerhalb der Übungsstunden.

Die Weihnachtsfeier im „Alten Krug“, Niedernwöhren, brachte uns ein paar besinnliche
Stunden, das Faschingsturnen war an Stimmung nicht zu überbieten, die Abendwande-
rung nach Rusbend, die Theaterfahrt nach Hannover, alles eine gelungene Sache.

Margret und Dieter Prinzhorn konnten ihre diamantene Hochzeit feiern, 60 Jahre liebe-
volle Gemeinsamkeit. Wir wünschen Euch davon noch einige Jahre.

Die Sommerferien stehen vor der Tür, die wir nutzen werden für Fahrradtouren.

Ich wünsche Euch einen schönen Sommer und freue mich auf ein Wiedersehen.

Marion Drinkuth
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Gymnastik 50 plus

Übungszeit: Donnerstags von 19:00 – 20:00 Uhr

Übungsleitung: Angelika Presser, Tel.: 05724 - 1379

Ort: Kleine Halle

Nach einem gut besuchten Nikolausturnen, bei dem wir wieder für Kaffee und Kuchen
zuständig waren, gingen wir in die wohlverdiente Weihnachtszeit. Am letzten Tag des
Jahres waren wir noch zu einem 80. Geburtstag eingeladen. In 2016 begannen wir mit
der üblichen Gymnastik, die Beteiligung war wie gewohnt gut. Im Februar hatten wir
gleich zwei 80. Geburtstage zu feiern.
Bei dieser Gelegenheit möchte ich erwähnen, dass unsere Gruppe seit langen Jahren eine
gute, freundschaftliche Gemeinschaft bildet. Unser Augenmerk sollte sich jedoch ver-
stärkt auch auf nachrückende, über 50-jährige sportinteressierte Damen richten. Wer je-
manden im Bekanntenkreis oder in der Verwandtschaft kennt, kann sie mitbringen oder
wende sich vertrauensvoll an mich.
In diesem Jahr haben wir im Schulzentrum die Theatergruppe „Playburger“ besucht, wir
waren mit 25 Teilnehmern die größte Gruppe. Nach einem ausgiebigen Frühstück ab
9:30 Uhr, sahen wir die Aufführung des Stückes „Der Alte muss weg“. Gegen 15:30 Uhr
konnten wir feststellen: Es war ein schöner, gelungener Sonntag.
Auch in diesem Jahr sind wir wieder mit einer Mannschaft beim Boule-Turnier der Samt-
gemeinde Nienstädt vertreten. Hoffentlich mit gutem Erfolg!
Vor den Sommerferien haben wir wiederum einen 80. Geburtstag zu feiern. Nach der
Halbjahres-Abschlussfeier gehen wir in die Sommerpause.
Ich wünsche eine ruhige, erholsame Zeit bei gutem Wetter.

Eure Angelika

Turnen/Gymnastik

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Gymnastik
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Wirbelsäulengymnastik

Wann: Mittwochs, 18 Uhr und 19 Uhr

Wo: Kleine Halle

Das heutige Leben ist geprägt von viel sitzender Tätigkeit. Dabei kommt die Bewegung
der Wirbelsäule zu kurz. Die stabilisierenden Muskelgruppen bilden sich zurück und es
kommt zu Schmerzen, vor allem im Schulter- und Lendenbereich.

Ziel der Wirbelsäulengymnastik ist es, gegen diesen Muskelschwund etwas zu tun. Ich
möchte Euch Mobilisations- und Kräftigungsübungen vermitteln, die einen beweglichen,
schmerzfreien Alltag ermöglichen. Durch den gezielten Aufbau und Stärkung der Rük-
kenmuskulatur können wir unsere Haltung und Beweglichkeit verbessern und Gelenke
sowie Bandscheiben entlasten. Dehnungsübungen dienen der Wirbelsäule zur Entspan-
nung. Mit Hilfe der Wirbelsäulengymnastik ist es außerdem möglich, muskuläre Dysba-
lancen zu reduzieren.

Die Wirbelsäulengymnastik ist für jede Altersgruppe geeignet. Bei uns sind die Jüngsten
Anfang 30 und die Ältesten kurz vor 80.

Die erste Gruppe um 18 Uhr ist eher präventiv also vorbeugend und intensiver gestaltet,
während die zweite Gruppe um 19 Uhr für jeden geeignet ist, der etwas für seinen Kör-
per tun möchte.

Hoffe, wir sehen uns

Bis demnächst
Sandra Rödenbeck

Pilates

Ort: Kleine Halle

Zeit: Donnerstags von 20:00 – 21:00 Uhr

Übungsleitung: Antonia Liehr

Pilates ist ein sanftes Fitnessprogramm für Männer und Frauen aller Altersgruppen. Re-
gelmäßige Übungen kräftigen und formen den Körper schon nach kurzer Zeit. Die Mus-
kulatur wird dabei gedehnt und wieder entspannt. Dadurch hilft Pilates die Körperhaltung
zu optimieren und korrigiert Haltungsfehler. Das Wiederherstellen der natürlichen Ba-
lance wirkt sich auf das Körperbewußtsein, Geist und Seele aus.

Antonia
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Hockey/Hobbyfußball

Autogenes Training

Wo: Kleine Halle

Übungszeit: Donnerstags von 18:00 – 19:00 Uhr

Übungsleitung: Ulrike Behnke

Autogenes Training ist Entspannung für Körper, Geist und Seele. Man lernt dabei dieAb-
läufe und Zusammenhänge im eigenen Körper besser zu verstehen.

Der erste Kurs umfasste 10 Stunden und dauerte von Februar bis Ende April 2016. Die
Teilnehmer dieses Kurses waren vom Erfolg überrascht.

Der zweite Kurs beginnt am 15. September 2016 und umfasst wiederum 10 Übungs-
stunden an gleicher Stelle.

Ulrike

Gymnastik

Weitere Angebote aus der Abteilung Turnen & Gesundheitssport:

Hobby-Hockey

wann: Dienstag, 20:15 bis 22:00 Uhr
wo: Kleine Halle
Ansprechpartner: Dirk Zapke, 05724 - 4151

Hobby-Fußball

wann: Freitag, 20:00 bis 22:00 Uhr
wo: Kleine Halle
Ansprechpartner: Uwe Kolbeck, 05724 - 98151
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Abteilungsleiterin: Gisela Janßen, Tel.: 05721 - 939701

Trainingszeiten:

Montag: 16:00 – 18:00 Uhr Jugend

17:00 - 20:00 Uhr Damen

Mittwoch: 16:00 - 20:00 Uhr Herren

Donnerstag: 17:00 - 20:00 Uhr Damen

Freitag: 16:00 – 18:00 Uhr

AnfängerOberliga Herren 55, Hallensaison 2015/2016

Erstmals bei den Herren 60 gestartet, mussten unsere Männer erfahren, dass nun noch
mehr Spielerfahrung gepaart mit Schlitzohrigkeit auf Seiten der Gegner auf sie wartete.
Gleich beim ersten Spiel in Scheeßel, das letztendlich 2:4 verloren ging, verhinderte eben
diese "Spielerfahrung" eine eigentlich verdiente Punkteteilung. Aber wie gesagt, auch im
Alter kann man ja noch dazulernen. Und so verlief die weitere Saison ähnlich ausge-
glichen, aber immer mit dem Quäntchen Glück auf der gegnerischen Seite, so dass am
letzten Spieltag der vorprognostizierte Abstieg nur noch mit einem 5:1 Sieg gegen die
Mitstreiter aus Midlum verhindert werden konnte. Peter, Horst und Manfred legten mit
ihren Siegen in den Einzeln schon mal gut vor. Auch Bernd hielt sich gegen einen bären-
starken Gegner beachtlich, musste sich dann jedoch im Tiebreak geschlagen geben. Nun
lag es an den Doppeln, die man gewinnen musste, um den Abstieg zu verhindern. Jetzt
zeigten sich beide Paarungen von ihrer allerbesten Seite. Peter und Bernd beherrschten
ihre Gegner und siegten souverän mit 6:3, 6:3. Beim zweiten Doppel mit Horst und
Jürgen sah es anfangs sehr gut aus und sie gewannen Satz 1 mit 6:3. Allerdings wurde
nun der Gegner immer stärker, spielte hohes Risiko und entschied den 2. Satz für sich, so
dass wieder einmal der Tiebreak entscheiden musste. Aber jetzt ging es um Klassenerhalt
oder Abstieg. Der Spielverlauf wankte hin und her, aber zum Schluss wurden noch einmal
alle Reserven mobilisiert und der Satz mit 10:7 gewonnen. Somit hatte wir wieder einmal
den Klassenerhalt geschafft.

Boßeln zum Jahresbeginn

Am Valentinstag ließ sich die Tennisabteilung durch
die Wetterprognose nicht abschrecken und startete
zur geplanten Boßeltour.

Wilfried Wecke hatte eine schöne Strecke gewählt
und seinen Bollerwagen mit "Überlebensrationen"
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gefüllt. Start und Ziel war der „Schäferhof“ in Rusbend. Die Strecke führte zunächst in
Richtung Kanal und es musste öfters die ein oder andere Rettungsaktion eingeleitet wer-
den, um die Kugel zu bergen. Hinter dem Kanal führte eine dieser Aktionen zu einer Be-
gegnung der besonderen Art: Als Wilfried sich bemühte, die Kugel aus einem Graben zu
holen, gesellte sich Hirschdame "Henriette" zu ihm und beobachtete aufmerksam sein
Tun. Natürlich legten wir spontan eine Pause ein, so dass jeder die Gelegenheit wahr-
nehmen konnte, sich mit Henriette anzufreunden. Die zeigte sich in keiner Phase

TennisTennis



Tennis

verschreckt oder gar menschenscheu, sie ließ sich anfassen und begleitete uns noch ein
ganzes Stück auf unserer Tour wieder in Richtung „Schäferhof“. Mehrfache Fragen nach
dem abschließenden Spielstand konnte Gisela nicht so genau beantworten, so dass wir
uns auf ein Remis einigen konnten. Den Abschluss unserer Boßeltour bildete ein Mit-
tagstisch im „Schäferhof“, wo man nach Grünkohl oder „à la carte“ noch regen
Gesprächstoff fand und diesen Tag in geselliger Runde beendete.

Zuschau'n bei den Profis!

Wenn es schon mal, nach langer Abstinenz, die Chance gibt, bei einem Davis-Cup-Spiel
in Hannover dabeizusein, dann nutzen wir diese auch. Das sagten sich auch einige aus
unserer Abteilung und fuhren zum Eröffnungsspiel am Freitag, den 3. März 2016.

An Tag eins hatte Phillip Kohlschreiber vor rund 6.400 Zuschauern mit 3:6, 6:3, 6:4, 2:6,
6:3 gegen Lukas Rosol den ersten Punkt geholt. Danach boten Debütant Alexander
Zverev und die Nummer sechs der Weltrangliste, Tomas Berdych, ein herausragendes und
begeisterndes Match. Zverev erkämpfte nach verlorenem ersten Satz im Tiebreak sogar
eine 2:1 Satzführung, am Ende unterlag der 18-Jährige jedoch mit 6:7, 6:1, 6:4, 6:7, 4:6
dem Routinier Berdych, der für diesen Sieg all seine Erfahrung brauchte.

Im Doppel hatten dann Kohschreiber/Petzschner gegen Berdych/Stepanek mit 6:7, 5:7,
4:6 verloren.

Am Tag der Entscheidung war Philip Kohlschreiber
gegen einen angeschlagenen Tomas Berdych mit
2:0 Sätzen in Führung gegangen, als Berdych auf-
grund einer Oberschenkelverletzung aufgeben
musste. „Ich hätte natürlich lieber einen Matchball
verwandelt, aber den Punkt nehme ich auf jeden Fall
mit“, sagt die deutsche Nummer eins, die sich auch
bei den rund 6.000 Zuschauern für die starke Un-
terstützung bedankte.
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Im entscheidenden Match war dann Debütant Alexander Zverev gegen einen überragend
auftretenden Lukas Rosol beim 2:6, 3:6, 1:6 chancenlos.

Hannover hat sich in den drei Davis-Cup-Tagen als guter Gastgeber gezeigt, insgesamt
kamen rund 18.000 Zuschauer in die TUI Arena. Die Halle und die Stimmung waren wirk-
lich sehr gut und ... wir waren dabei.

TennisTennis
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Große Frühjahrsinstandsetzung

Bereits Anfang März wurde
mit der sehr arbeitsintensiven
Platzvorbereitung begonnen.
Hier hieß es zunächst die
Plätze freizuräumen, danach
wurden Bäume und Sträucher
zurückgeschnitten und der
angesammelte Müll entfernt.
Die Plätze wurden abgekratzt
und das alte Mehl abgetra-
gen. Also war wieder einmal
jede Menge "manpower" ge-
fragt. Da erwies es sich als
glücklicher Umstand, dass ei-
nige unserer neuen Gemeindebewohner spontan zu Hilfe eilten, um so ihre Dankbarkeit
für die bisherige Unterstützung zu zeigen und etwas zurückzugeben. Ein großes Danke-
schön dafür!

Die ordnende Hand von Wilfried Dettmer war also diesmal besonders gefordert, galt es
doch nun gleich mehrere Baustellen zeitgleich zu betreuen. Aber wie jedes Jahr gelang
ihm das, diesmal mit besonderer Unterstützung von Werner Heine, außerordentlich sou-
verän.

So vorbereitet sollten die Plätze dann Anfang April von einer wesfälischen Firma mit neun
Tonnen Sand neu eingeschlämmt werden, damit pünktlich am 24.04.2016 die Saison er-
öffnet werden könnte. Das fiel im wahrsten Sinne des Wortes ins Wasser! Da das Wet-
ter unkalkulierbar war und daraufhin alle Termine geschoben werden mussten, gab uns
dann noch die beauftragte Firma eine Absage und wir mussten schnellstens nach Ersatz
suchen. Schließlich war das erste Punktspiel auf den 05.05. festgelegt. Über Umwege
wurden die Plätze dann doch noch fertiggestellt, so dass wir nun die Saisoneröffnung, mit
etwas Verspätung, am 1. Mai durchführen konnten.

Tennis



Saisoneröffnung

Endlich war es soweit!

Viel Improvisation und großes Engagement vieler Mitglieder führte dazu, dass der er-
sehnte Öffnungstermin, der 1. Mai, eingehalten werden konnte.

Die Plätze zeigten sich in aus-
gezeichnetem Zustand und
Gisela hatte für hervorragen-
des Wetter gesorgt. Bei
einem lockeren Mixed-Turnier
hatte jeder Gelegenheit,
seine Grundfertigkeiten aus-
zuloten und sich auf die kom-
mende Punktspielsaison ein-
zustimmen.

Hier haben wir sechs Mann-
schaften gemeldet. Bei den
Damen starten wir mit je
einer Mannschaft in der Al-
tersklasse 30, 40, 50 und 55.

40 TVB Rundbrief Sommer 2016

TennisTennis



Tennis

TVB Rundbrief Sommer 2016 41

Hervorzuheben sind hier die Damen 55, die nach der Meisterschaft in der Landesliga den
Aufstieg in die höchste niedersächsische Spielklasse, die Oberliga, geschafft haben. Somit
der grösste Erfolg des Damentennis in der Vereinsgeschichte und wir hoffen, dass es ge-
lingt den Klassenerhalt zu sichern!

Die Herren 55 haben, nach Abstieg aus der Landesliga, den Wiederaufstieg angepeilt
und die Herren 50 startet in der Regionsliga. Bei den Jugendlichen haben wir eine männ-
liche A-Jugend sowie eine U8 für den Punktspielbetrieb gemeldet.

Allen Aktiven eine schöne, harmonische und erfolgreiche Saison 2016!

Nachwuchs in der Tennisabteilung

Jolina und Jason bringen Leben ins Haus Janssen!

Am 10. Dezember 2015 brachte Natascha Jannsen ihre Zwillinge zur Welt.

Sohn Jason mit 3200 Gramm Startgewicht ein echter "Wonneproppen", lieber eine Mahl-
zeit mehr als eine weniger - Schwesterchen Jolina mag es lieber ruhig und schont jetzt
schon die Nerven der Eltern. Papa Fred freut sich über den guten Geburtsverlauf und hat
vorauseilend schon einmal Trainingsstunden für die Kleinen angemeldet.

Hans Jürgen Otto

Tennis
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Tischtennis
Abteilungsleiter: Heiner Kammann 05722 – 27337 kammann@t-online.de

Stellvertreter: Olaf Busche 05724 - 902909 olaf.busche1965@freenet.de

Jugendwart: Maximilian Beimel 05721 - 980536 mbeimel.mb@googlemail.com

Materialwart: Volker Wilkening 05724 - 392236 volker.wilkening@bergkrug.de

Email-Adresse: tischtennis@tvbergkrug.de

Internet: www.bergkrug.de

Trainer: Frank Wilkening, Jasmin Kauffelt, Jens Reinert, Martin Lange,

Rufus Wilkening, Thomas Pflug, Volker Wilkening

Trainingszeiten
Montag: kleine Halle in Helpsen

16:30 - 17:45 Uhr, Beginner

17:45 - 19:30 Uhr, Schüler / Jugend

19:30 - 22:00 Uhr, Erwachsene

Montag: große Halle in Helpsen (Kreissporthalle)

19:00 - 21:00 Uhr, Jugend / Schüler

19:30 - 22:00 Uhr, Erwachsene

Freitag: große Halle in Helpsen (Kreissporthalle)

17:30- 19:30 Uhr, Schüler / Jugend

19:30 - 22:00 Uhr, Erwachsene

Tischtennis, der schnellste Rückschlagsport in Schaumburg!

Gerade 0,001 ms hat man bei dem durchschnittlichen Ball Zeit, um sich zu überlegen, wo
und wie man ihn zurück spielt. In dieser Zeit muss das Gehirn dem Bewegungsapparat
auch noch mitteilen, wo er zu stehen hat oder überhaupt erst mal dahin kommt, wo der
Ball nach den hektisch durchgeführten Berechnungen sein müsste, könnte oder ist.

Ob der hüftsteife Körper dann dem Befehl noch folgen kann, steht auf einem anderen
Blatt.

Man sieht an dieser kurzen Beschreibung, dass TT in der Praxis quasi nicht durchführbar
ist. Und trotzdem spielen es über 150 Personen beim TV Bergkrug. Das wird andere
Gründe haben. Bei den meisten sind es wohl die Kosten.

Das kosta fast gar nix. Beim TVB.

Tischtennis
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● Das Duschen kann man sich zu Hause sparen.
● Günstige Ausflüge in 4er oder 6er Gruppen im schönen Schaumburger Land oder

über die Grenzen hinaus.In den Ferien hat man frei.

● Die Stutzen bleiben sauber und die Frisur sitzt.

● Die Kirche bleibt im Dorf und wer nicht will, der hat schon.

Es gibt bestimmt noch andere Beweggründe, die aber jeder für sich behalten kann.
Mir ist es auch gleich, warum Ihr kommt und da seid. Ich freue mich, dass es so ist.

Die Saison ist gelaufen. Mit allem was im Tischtennis dazu gehört.

Sportliche Feinheiten und vieles mehr kommen wie immer in den Berichten der Mann-
schaftsführer, des Jugendwarts, Pressewarts, Platzwarts und wer sonst noch wartet.

Euer Spartenleiter
Heiner Kammann

Die Mannschaften:

1. Damen - Bezirksklasse

Verena Hahn, Gisela Janßen - Isrun Speer, Kirsten Busche

Nach einigen Startschwierigkeiten in der Hinserie (nur 4:10 Punkte bis Dezember – da
haben wir uns wahrlich nicht mit Ruhm bekleckert), sind wir dank einer phänomenalen
Rückrunde, in der wir KEIN einziges Spiel verloren (5 Siege + 2 Unentschieden = 12:2), mit
16:12 Punkten mittendrin auf dem 5. Tabellenplatz gelandet. Wunderbar, wir sind sehr
mit uns zufrieden!

Verena, in der Vorrunde mit 9:7 noch Platz 11 aller Spielerinnen, hat sich in der Rückrunde
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stark gesteigert (16:7 Spielbilanz / Platz 5), so dass sie insgesamt mit 25:14 den 7. Platz
von 44 Spielerinnen belegt und verlässliche Punktelieferantin ist. Gisela spielte durchweg
ausgeglichen, im Herbst 8:8 und im Frühling 9:9, und landete mit 17:17 Spielen auf Platz
13 aller Spielerinnen. Isrun fühlt sich im hinteren Paarkreuz weiterhin pudelwohl, spielte
8:5 hin und 13:8 zurück, und schloss auf Platz 15 aller 44 Spielerinnen mit 21:13 Spielen
ab. Kirsten spielte ebenfalls durchweg positiv mit 11:8 und 9:8 = 20:16 und landete damit
auf Platz 25 von 44 Spielerinnen.

Aus unterschiedlichen Gründen mussten wir in dieser Saison mehrfach auf Ersatz aus der
2. zurückgreifen – bei unseren ungewohnt vielen Ausfällen konnten wir dort aber aus
dem Vollem schöpfen und haben Hanne, Ulrike B., Jasmin und Jana eingesetzt. Das ging
soweit, dass Kirsten, sonst unsere Nr. 4, bei einem Spiel als Nr. 1 antreten musste und 3
Spielerinnen aus der 2. als Ersatz im Gepäck hatte... Vielen Dank allen Ersatzspielerinnen,
dass Ihr jederzeit und auch kurzfristig zur Verfügung gestanden und wichtige Punkte bei-
gesteuert habt.

Nächste Saison geht`s (in anderer Besetzung) erneut in der Bezirksklasse an den Start.
Unser Saisonziel lautet wie immer „bloß nicht absteigen“.....

Isrun Speer

2. Damen – Kreisliga B

Die 2. Damen bittet zum Tanz:

Ulrike B. und Hanne Sch. als Vortänzer, Andrea P. und Jasmin K. als Eintänzer,
Ulli G. Und Anke K. als Tanzmäuse, sowie Jana F. Und Marina R. als Schattentänzer

Let there be rock

Lindhorst hat uns den Rock leider etwas gelüftet. Die Punktrichter haben sich mit 8 zu 6
Wertungspunkten gegen uns entschieden. Dann wurde ein wenig an der Choreographie
gefeilt.

Und siehe da, gegen die Trampeltänzer aus Algesdorf und Deckbergen lief es auf dem
bohnergewachsten Parkett wie geschmiert. Klare Punktsiege im Samba und Rumba.

In Borstel sind unsere Damen leider wieder in den Tanzteemodus gefallen. Da war auch
mit zwei drei Eierlikör für die Jury nix zu machen. Das Ensemble aus Hagenburg sollte
dann aber wieder in Grund und Parkettboden getanzt werden. Mit dem klassischen Dis-
cofox war das natürlich nicht zu machen. Mannschaftlich hat man sich für den Ententanz
entschlossen. Eine Entscheidung, die sich noch rächen sollte.

Mit gestutzten Flügeln ist die Truppe an den gut positionierten Stolperfallen der Hagen-
burger Trachtentänzer gescheitert. Nun gut, also zurück zu alten Werten.

Beim Abschlussball in Obernkirchen ging es um die Ehre. „Highway to hell“ „Thunder-
struck“ „Let there be rock“. In dieser Disziplin macht uns keiner was vor.

Tischtennis
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Ungezügelter Tanz ohne Partner, ohne Hemmschwelle. Das ist unsere Stärke. Und in der
nächsten Saison müssen sich alle Gegner das Korsett deutlich enger schnüren.

Hoch das Bein und Dank an alle Hupfdohlen!
Eure Choreographen Heiner und Anke.

1. Herren - Bezirksliga

Martin Lange, Ingo Hermann, (Rainer Hussong – Stammersatz) - Max Beimel, Thomas
Bergmann - Marc Rojahn, Olaf Busche

Saison 2015/16

Sah es nach der Hinrunde noch relativ normal aus, obwohl Ingo und ich nicht die son-
stige Form erreichten, können wir nach der Rückserie sagen: Das war nix, tschüss Be-
zirksliga, Bezirksklasse wir kommen.

Zu den Gründen

• wie bereits in der Hinrunde, erreichten Ingo und ich nie Normalform

• Martin hat es an der Schulter erwischt und fiel die ersten sieben Spiele der Rück-
runde aus

• die Mitfavoriten um den Abstieg zeigten sich in erstaunlich guter Form

• die Doppel liefen nicht so wie gewünscht

Bleibt noch zu erwähnen, dass Martin in der Rückserie bei seinen 2 Einsätzen unge-
schlagen blieb, Max und Thomas gut und Marc hervorragend gespielt haben.

So heißt es in der Saison 2016/2017 den sofortigen Wiederaufstieg in veränderter Be-
setzung in Angriff nehmen. Das wird schon.

Olaf Busche

2. Herren - 2. Bezirksklasse Staffel 7

Heiner Kammann, Markus Wolter - Hans-Jürgen Leppert, Michael Vogt - Frank Wilke-
ning, Andreas Michel

Meisterschaft und sofortiger Wiederaufstieg geschafft!!!

Nach dem Abstieg in der letzten Saison war es das erklärte Ziel, möglichst gleich wieder
in die 1. Bezirksklasse aufzusteigen. Kein leichtes Unterfangen, denn die Staffel war stark
besetzt. Und erst im allerletzten Saisonspiel wurde die Meisterschaft entschieden. Dabei
empfing die 2. Herren die Reserve der SG Rodenberg. Beide Teams in Bestbesetzung und
klar war, dass wir gewinnen mussten aufgrund des knapp schlechteren Spielverhält-
nisses.
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Das Endspiel zweier gleichwertiger Mannschaften war ähnlich spannend wie im Hinspiel.
Zur Halbzeit noch 4:5 in Rückstand, platzte nun der Knoten und nach 5 Siegen in unun-
terbrochener Reihenfolge konnten die TVB-Spieler nach dem 9:5 Siegpunkt die Arme
zum Aufstieg hochreißen!!
Ganz vielen Dank für die Unterstützung von der Tribüne ... das hat uns sehr geholfen,
danke!
Anschließend konnten wir im „Minchen“ auf den Aufstieg anstoßen....

Kurze Statistik:
Punktestand insgesamt 34:2 (16 Siege, 2 Unentschieden, 0 Niederlagen), Spielverhältnis
160:68, alle Spieler mit positiver Bilanz: Heiner 24:10, Markus 16:13, Hans-Jürgen 22:5,
Michael 21:1, Frank 19:7, Andreas 12:8. Auf den ersten Plätzen der Einzelstatistik der
Staffel landeten: Oberes Paarkreuz Platz 3 Heiner, mittleres Paarkreuz Platz 1 Michael und
Platz 2 Hansi, hinteres Paarkreuz Platz 1 Frank. Bestes Doppel der Staffel Heiner/Frank
(17:3).

Vielen Dank auch an unsere Ersatzspieler, die uns in der Saison unterstützt haben.

Frank Wilkening

3. Herren – 2. Bezirksklasse Staffel 8

Stefan Herbst, Alexander Wehr - Karl-Heinz Oetterer, Simon Gümmer - Helmut Körtner,
Ulrich Speisekorn

Nachdem schon die Hinrunde für uns sehr erfreulich gelaufen war und wir sogar auf dem
zweiten Platz überwintern konnten, lief auch die Rückrunde nicht schlecht.

In etwas veränderter Aufstellung von den Positionen innerhalb der Mannschaft her ge-
langen uns zum Start Siege über die Mannschaften aus Steinbergen und Wölpinghausen.
Anschließend mussten wir gegen Liekwegen an die Platte, für Uli trat der zur Rückserie
als Jugendersatz an Position 1 für uns aufgestellte Thorben an. Zumindest gefühlt waren
wir dadurch noch ein bisschen stärker, aber daraus wurde nichts. Wir verloren das Spiel
mit 4:9.

Anschließend konnten wir gegen Obernkirchen und Hohnhorst weiter Siege einfahren,
sodass zu dem Zeitpunkt schon fast sicher feststand, dass wir mindestens einen hervor-
ragenden 3. Platz belegen würden. Dann ging es für uns nach Hagenburg zum Tabel-
lenführer. Wir wollten uns für die deutliche Niederlage in der Hinserie eigentlich revan-
chieren, aber es kam genauso wie im Hinspiel, 1:9 stand am Schluss auf der Anzeigetafel.
Dies sollte aber auch unsere letzte Niederlage gewesen sein.

Im Derby wurde dann noch Hespe von der Platte gefegt, um danach mit einem Blick auf
die Tabelle feststellen zu müssen, dass Rodenberg durch den Sieg gegen Hagenburg, vor
unserem Aufeinandertreffen uneinholbar vor uns lag. Das änderte jedoch nichts an un-
serer Einstellung, im Spiel gegen Rodenberg konnten wir ein beachtliches 8:8 erreichen,
was zugleich den einzigen Verlustpunkt der Rodenberger in der Rückrunde bedeutete.
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Die Saison haben wir dann zu Hause gegen Rusbend nochmal mit einem knappen Erfolg
ausklingen lassen.

Letztendlich stehen wir auf dem 3. Platz mit 27:9 Punkten. Auch unsere Bilanzen sehen
sehr gut aus. Beachtlich dabei Alex mit einer 19:10 Bilanz im mittleren und oberen Paar-
kreuz, Karl-Heinz mit 20:12 unten und in der Mitte, und Uli mit 14:6 ebenfalls unten und
in der Mitte.

Ein Dank gilt auch unseren Ersatzspielern Thorben, Thomas, Rufus, Marcus und Moritz.
Wir sehen uns also nächstes Jahr in der gleichen Liga wieder.

Bis wünsche ich allen schöne Sommerferien.

Simon Gümmer

4. Herren - Kreisliga A

Was für eine tolle Saison! Da sind wir uns alle einig. Wilfried Wurch, Thomas Benke,
Marcus Wachter, Reinhardt Manja, Frank Köper und Manfred Bonhagen (unterstützt
durch Rufus Wilkening, Moritz Gümmer, Fynn Lennart Busche und Jens Reinert) traten in
dieser Saison in der Kreisliga Staffel A an und belegten zum Saisonende den 2. Tabellen-
platz, der vermutlich den Aufstieg in die 2. Bezirksklasse bedeutet.

Leider sieht das Reglement vor, dass wir uns am langen Maiwochenende mit dem
Drittletzten Victoria Lauenau zu einem Relegationsspiel treffen müssen. Aufgrund der
Ligeneinteilung werden wohl beide Mannschaften nächste Saison in der 2.Bezirksklasse
antreten dürfen. Dennoch werden wir uns noch einmal ins Zeug legen und am Sonntag,
08.05.2016 um 19:30 Uhr in voller Besetzung noch einmal die gummibeklebten Bretter
putzen und schwingen.

(Anm. der Red.: Das Relegationsspiel gegen Lauenau verlor der TVB 4 leider mit 5:9).

Hatten wir in der Hinrunde lediglich 3 Minuspunkte eingefahren, waren es in der Rück-
runde 4 davon. Wir leisteten uns gegen die Truppe aus Lauenhagen eine nicht erwartete
Niederlage. Im Nachhinein völlig in Ordnung, denn Lauenhagen beendete die Rückrunde
als viertbeste Mannschaft. Gegen Wiedensahl glückte uns mit einem deutlichen 9:4 die
Revanche für den Punktverlust in der Hinrunde und gegen den Ligaprimus aus Algesdorf,
der ohne Verlustpunkt Meister wurde, gelang uns beinahe ein Punktgewinn, schade.

Die Einzelleistungen im Team sind durch die Bank sehr ordentlich. Wilfried hat über die
gesamte Saison gesehen die beste Bilanz der Liga, 25 Siegen stehen nur 9 Niederlagen
gegenüber. Marcus ist in der Tabelle mit 16:5 Spielen Zwölfter. Betrachtet man die Paar-
kreuzübersicht, bleibt natürlich Wilfried das Maß der Dinge im oberen Paarkreuz. In der
Mitte ist Marcus Zweiter und Frank Dritter. Man soll ja nicht über sich selbst erzählen, aber
meine eigene Leistung freut mich in diesem Jahr besonders. War ich doch letztes Jahr bei-
nahe ein Totalausfall aufgrund einer Verletzung am Schlagarm. In diesem Jahr konnte ich
fürs Team den einen oder anderen Punkt einfahren. Ich möchte mich persönlich bei dem
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Team für die Geduld und das Verständnis bedanken. Weiterhin war es eine Freude, als
Mannschaftsführer in diesem Team zu agieren. Thomas, Marcus und Manfred (eigent-
lich alle) haben mir viel Arbeit abgenommen, wenn ich mal nicht konnte. Auch hierfür vie-
len Dank.

Unsere Paradedisziplin in dieser Saison waren die Doppel. Das zeigt sich auch in der Ge-
samtübersicht. Wilfried und Manfred sind hier das Zweitbeste Doppel der Liga und schon
an 4. Position findet man Thomas und Marcus. Da sieht man wie wichtig jeder Einzelne
für das Team ist. Und weil es in der Mannschaft so rund läuft, hatten wir uns auch privat
hier und da getroffen. Wilfrieds internationale Wurstplatte, Thomas` Frikadellen und ein
Pokerabend mit Flammkuchen sind nur einige Unternehmungen. Und wir können nicht
genug von einander bekommen. Früher war es üblich einen besonderen Saisonabschluss
zu gestalten. Kanufahren, Fahrradtouren, Golfkurse sind einige Highlights aus der Ver-
gangenheit. Wir werden in diesem Jahr an einem Wochenende Jena unsicher machen und
dort in einem Sport- und Wellnesshotel die neue Saison vorbereiten. Wir hoffen sehr,
dass wir in dieser Konstellation auch in die neue Saison starten dürfen. Schaun wir mal,
dann sehen wir schon. Ansonsten allen eine schöne Sommerpause.

TVB olé! Frank Köper

5. Herren - Kreisliga B

Martin Lorenz, Volker Wilkening - Moritz Gümmer, Kai Brunsmann,
Fynn Busche - Jens Reinert

Nach einer ordentlichen Hinrunde lagen wir mit 6:12 Punkten in der Kreisliga dieses Mal
auf dem 6. Platz und damit nicht in den Abstiegsrängen. Moritz und Fynn hatten in der
6. Herren stark aufgespielt und sollten sich nun in der Kreisliga beweisen. Markus und
Björn machten für den Nachwuchs Platz, standen als Ersatz aber weiter zur Verfügung,
prima!

Geschickt gelegte Termine und eine Topform gleich zu Beginn brachten uns in den ersten
vier Spielen gegen die schwächeren Teams der Liga vier Siege ein. Damit war die Sache
durch, der Abstieg verhindert. Es folgten vier Niederlagen gegen die stärkeren Teams und
am Ende noch ein Sieg gegen die Tabellennachbarn aus Rodenberg. In der Rückrunde
kamen wir so auf 10:8 Punkte und erneut den 6. Platz.

Eine starke Nummer eins war diese Saison Martin für uns, mit 13:15 fast ausgeglichen.
Auch Volker kann mit 9:15 oben zufrieden sein. Moritz kam insgesamt auf 12:9 und hat
gezeigt, dass er in Zukunft auch höhere Aufgaben angehen kann. Kai kam dieses Jahr
nicht so richtig in Schwung, das wird nächste Saison bestimmt wieder besser. Für Fynn
war Kreisliga doch schon etwas anderes, aber auch er hat gepunktet. Jens kam unten auf
solide 14:10.

Auch in diesem Jahr haben wir der Jugend wieder Chancen gegeben. Thorben, Philipp,
Jasper, Dennis und Jan kamen insgesamt auf 7 Einsätze. Auch Ingo, Martin und Mirko
haben mal ausgeholfen. Allen vielen Dank!
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Krönender Abschluss einer Saison ohne Abstieg war dann der nette Abend mit den Freun-
den aus Rodenberg nach dem letzten Spiel. Auf ein weiteres Jahr Kreisliga!

Jens Reinert

6. Herren - 1. Kreisklasse - Staffel A

Markus Spier, Björn Dierks - Florian Dolz, Dirk Rinne - Robert Probst, Ingo Grone

Es ist geschafft! Mit 12:24 Punkten haben wir den 8. Platz und somit ersten Nichtab-
stiegsplatz mit einem Punkt Vorsprung vor unserem Verfolger TSV Riepen belegt. Diesen
8. Platz konnten wir aus der Vorrunde (6:12 Punkte) bis zum Ende halten.

Wer noch an die Aufstellung aus dem letzten Rundbrief vor Augen hat, wird bemerkten,
dass wir zur Rückrunde umgestellt haben. Moritz Gümmer und Fynn Busche sind in die
5. Herren aufgestiegen, dafür sind Markus und Björn zu uns gewechselt. Wieder dabei
ist Ingo Grone, der für Michael Schilling eingesprungen ist. Unsere drei Jugend-Ersatz-
spieler Dennis, Philipp und Jasper waren auch wieder mit von der Partie und kamen auch
regelmäßig zum Einsatz. Dirk fiel nach einem Einsatz in der Rückrunde leider komplett aus
und Björn hat die Geschäfte des Mannschaftsführers übernommen. Dafür an alle noch
mal Danke!
Jetzt will ich die Ersatzspieler aus den anderen Mannschaften natürlich auch noch er-
wähnen: Vielen Dank an Norbert, Klaus-Dieter, Florian, Martin, Felix, Robin-Nick und
Marvin!
Mit positiven Bilanzen konnten in der Hinserie Moritz (11:5) und Fynn (10:8) glänzen. In
der Rückserie schafften Björn (9:7), Dennis (4:3) und Ingo (5:4) eine positive Bilanz.

Zur dritten Halbzeit: Wir haben einigen Male nach den Spielen eine Lokalität angesteu-
ert und die Ergebnisse diskutiert. Das im Januar geplante gemeinsame Kegeln mit an-
schließenden Essen mit unseren Freunden aus der 5. Mannschaft verwandelte sich wegen
technischer Probleme zu einem reinen Essen.

Die Klasse haben wir gehalten, schauen wir mal, was die nächste Saison bringen wird.

Dirk Rinne

7. Herren – 2. Kreisklasse Staffel A

Gerhard Hartmann, Wilhelm Kroll - Ludwig Newe, Norbert Hoffard - Ralf Knote,
Klaus-Dietrich Asmalsky, Martin Neumann

Nach der Vorrunde belegte die 7. Herren in der 2. Kreisklasse, Staffel A, den 6. Tabellen-
platz. Zur Rückrunde stieß Martin Neumann zur Mannschaft und wir erhofften uns, da-
durch etwas mehr Stabilität zu bekommen. Aber leider wurde daraus nichts. Es fielen
immer wieder Mitspieler bei wichtigen Spielen aus und teilweise musste die 8. Herren
aushelfen.
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Das erste Spiel machten wir gegen SC Auetal und kassierten eine deftige Niederlage. Sie
fertigten uns in eigener Halle mit 9:1 ab. Im nächsten Spiel gegen SC Schwalbe Möllen-
beck 2 konnten wir diese Niederlage in einen 9:3 Auswärtserfolg umwandeln. Nächster
Gegner sollte SC Deckbergen-Schaumburg 5 sein. Doch sie bekamen die Mannschaft
nicht voll und fanden auch keinen Ausweichtermin mehr, so dass das Spiel für uns ge-
wertet wurde. Nun ging es nach Rusbend zur dortigen 4. Mannschaft. Nach spannenden
Spielen konnten wir hier mit 9:6 gewinnen, obwohl Ludwig im Mittelfeld fehlte. Ludwig
fiel jetzt auch in den restlichen Spielen aus, da er sich einer OP unterziehen musste. Wir
hoffen aber, dass er uns in der neuen Saison wieder zur Verfügung stehen wird.

Die spannendste Auseinandersetzung gab es in Lauenau gegen die dortige 2. Mann-
schaft. Hatten wir in der Hinserie noch mit 9:6 gewonnen, so ging Lauenau diesmal als
Sieger von den Platten. Von den insgesamt 16 Spielen gingen allein 9 Spiele über 5 Sätze.
Obwohl wir 5 davon für uns entscheiden konnten, verloren wir das Spiel mit 7:9. Die
letzten drei Spiele endeten dann mit deftigen Niederlagen. In Messenkamp verloren wir
mit 0:9. Zu Hause gab es gegen Borstel ebenfalls ein 0:9 und auch Hespe gewann gegen
uns mit 9:1.

Nach Abschluss der Rückserie konnten wir trotzdem einen Tabellenplatz gutmachen und
landeten auf dem 5. Platz. Für den Einsatz aller Mitspieler und der Ersatzspieler möchte
ich mich recht herzlich bedanken. Allen Mitspielern wünsche ich einen erholsamen Som-
mer, bevor im Herbst die neue Punktspielsaison wieder beginnt.

Klaus-Dietrich Asmalsky

8. Herren – 4. Kreisklasse 4er

Felix Littmann, Florian Gilbeau, Michael Klemer, Mirko Köller, Martin Renkel-Gilbeau,
Mirko Lausch, Andre Güldner, Rene Jeromin, Dirk Botterbrodt, Anja Leidig

Nach der sehr guten Hinrunde konnten wir in der Rückrunde, trotz meines Fehlers in der
Aufstellung beim ersten Spiel, das ein oder andere gute Spiel nach Hause bringen und
haben uns damit den fünften Platz zum Ende der Saison mehr als nur verdient.

Mirko Köller

TVB-Vorgabeturnier am 28.05.2016

Am 28.05.2016 haben sich 36 Spielerinnen und Spieler zum diesjährigen TVB Vorgabe-
turnier zusammen gefunden. Der Reiz an dieser Veranstaltung liegt darin, dass ein spiel-
stärkerer Spieler dem Gegner pro 50 Punkte Q-TTR Differenz 1 Punkt pro Satz vorgeben
muss. 7 Punkte sind dabei die Maximalvorgabe.

Gespielt wurde ein Doppelwettbewerb (zugelost) im Einfach-KO-System, natürlich auch
mit Vorgaben. Außerdem ein Einzelwettbewerb mit drei Runden in 4er Gruppen und an-
schließendem Halbfinale und Finale. Als Rahmenprogramm gab es ein Kuchen- und zu
späterer Stunde ein deftiges Buffet.
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Diesjähriger Einzel-Vorgabemeister wurde Thomas Hävemeier nach einem 3:1 Sieg im Fi-
nale gegen Helmut Körtner. Thomas hatte sich im Halbfinale gegen Thorben Gudweth,
und Helmut gegen Volker Wilkening durchgesetzt. Thomas löst damit den letztjährigen
Sieger Rufus Wilkening ab, der es diesmal auf einen geteilten 6. Platz schaffte. Im Dop-
pel konnten sich am Ende Thomas Hävemeier und Robert Probst ohne Satzverlust gegen
Roland Albrecht und Jasper Wilkening durchsetzen. Thomas und Robert lösen damit die
letztjährigen Sieger Olaf Busche und Jasper Wilkening ab.

Am Ende hatten alle Teilnehmer mindestens 29 Sätze gespielt und durften sich als Be-
lohnung am reichlich gedeckten Preistisch bedienen. Die konstant gute Teilnehmerzahl
der letzten Jahre (40, 37, 36) und die Rückmeldungen nach dem Turnier zeigen, dass
diese Turnierform gut ankommt.

TVB-Tischtennis-Jugendabteilung

Tischtennis Nachwuchs

Auch in dieser Saison konnten wir unsere Nachwuchsarbeit erfolgreich fortsetzen. Beim
Training und in den jeweiligen Mannschaften waren durchgängig über 40 Kids mit viel
Freude und Fleiß aktiv.

Im Training werden die Kids mittlerweile von 7 Trainern in unterschiedlichen Gruppen
und Zeiten angeleitet. Mit Rufus Wilkening haben wir seit über einem Jahr einen aktiven
Jugendlichen mit im Trainerteam. Rufus bringt sich toll ins Beginnertraining ein, was auch
bei den Kids sehr gut ankommt. Besonders freue ich mich auch über unseren neuesten
Zuwachs im Trainerteam. Mit Jasmin Kauffelt gibt eine ehemalige Jugendliche mit viel
Engagement das zurück, was sie selbst jahrelang genießen konnte.

Erst kürzlich konnten wir für unseren Nachwuchs die Trainingszeiten am Montag aus-
weiten und so die Trainingsgruppen noch besser zuschneiden. Das schafft auch wieder
Platz für eine neue Beginnergruppe, die noch im Mai startet.

Bei den Punktspielen hatten wir in dieser Saison 6 Teams (2 x Jugend, 4 x Schüler) am
Start. Für die Teams wurde jeweils ein Mannschaftsbetreuer gefunden, der sich um die
Punktspiele seines Teams kümmert (Betreuung bei Heimspielen, fahren und betreuen bei
Auswärtsspielen). Darüber hinaus haben sich einige aus der Sparte bereiterklärt, im Be-
darfsfall für die Betreuung eines Punktspiels einzuspringen. Ein herzliches Dankeschön
an alle Beteiligten! Trotz Rundumversorgung haben es sich auch einige Eltern des Öfte-
ren nicht nehmen lassen und ihre Kids bei den Punktspielen zusätzlich unterstützt, prima!

Die in 2015 gestartete Kooperation der Tischtennis-Sparte mit der IGS Helpsen und der
GS Nienstädt im Rahmen der Minimeisterschaften konnte in 2016 erfolgreich weiterge-
führt werden. Das Konzept zahlt sich aus, haben wir doch aufgrund der Veranstaltungen
spürbar nachhaltigen Zulauf beim Training.
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Auch sportlich war der TVB in dieser Saison sehr erfolgreich. Unsere 1. Jugend ist die
erfolgreichste Nachwuchsmannschaft im Kreis und Staffelmeister in der Bezirksklasse,
wir stellen den Kreis-Einzelmeister 2015 der Jugend (Thorben Gudweth), haben bei der
Kreismeisterschaft 2015 die Jugendwertung gewonnen, viele sehr gute Platzierungen bei
den vergangenen Kreisranglisten erreicht und 5 Teams in die Kreispokalendrunde 2016
gebracht. Natürlich wurden auch vereinsintern die Kräfte bei der Vereinsmeisterschaft
gemessen.

Nachwuchsarbeit bedeutet viel Aufwand, ist aber eine Investition in die Zukunft. In den
vergangenen Jahren ist es uns mehrfach gelungen, ein oder sogar zwei Jugendliche er-
folgreich in den Erwachsenenbereich zu bringen. Vielen Dank noch einmal an alle Trai-
ner, Betreuer, Helfer, Spender und auch an die Eltern der Kids. Ihr alle habt dazu beige-
tragen! Gern möchte ich diesen Weg weiter mit Euch gehen.

Nachfolgend die Ergebnisse und Ereignisse des letzten halben Jahres im Einzelnen.

Jens Reinert
Jugendwart

Öffnungszeiten:
Tägl. 12.00 - 14.30 Uhr
und 17.00 - 23.00 Uhr

Montag Ruhetag
(außer an Feiertagen)

Bergkrug 7
31691 Helpsen
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Die Nachwuchs-Mannschaften

1. Jugend - Bezirksklasse

Thorben Gudweth, Rufus Wilkening, Philipp Vieregge, Jasper Wilkening (Rückrunde),

Dennis Vieregge (Hinrunde)

Betreuer: Simon Gümmer / Volker Wilkening

Unsere Jungs haben es geschafft, der TVB ist Staffelsieger der Bezirksklasse 2016! In
einem dramatischen Zieleinlauf konnte die 1. Jugend Platz 1 gegen die starken Jungs
vom SC Twistringen behaupten. Am Ende machten einzig ein paar mehr gewonnene
Sätze den Ausschlag zu Gunsten des TVB. Super, Leistung Jungs! Damit seid ihr die
erfolgreichste Jugendmannschaft im Kreis Schaumburg. Einen besonderen Dank an die
Betreuer, stehen im Bezirk doch meist Spiele am Wochenende und längere Fahrten über
die Kreisgrenzen hinaus auf dem Programm!
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2. Jugend - Kreisliga

Dennis Vieregge, Michel Kammann, Marvin Holler, Raja Meier
Betreuer: Frank Wilkening

Zur Rückrunde wurde Jasper mit Dennis getauscht. Nach einem vierten Platz in der
Hinrunde konnte unsere 2. Jugend noch einen drauf legen und einen tollen zweiten Platz
hinter dem TTC Volksen in der höchsten Spielklasse auf Kreisebene erreichen.

1. Schüler - Kreisliga

Robin-Nick Mesche, Nicole Orlowski, Jan Köller, Jakob Pflug, Dorian Meier
Betreuer: Thomas Pflug

Obwohl unsere beiden stärksten Schüler schon in der Jugend aktiv sind, gelang der 1.
Schüler in der höchsten Spielklasse ein toller dritter Platz hinter zwei starken Teams aus
Rodenberg.

2. Schüler – 1. Kreisklasse

Maurice Bonhagen, Emily Mitschker, Arne Kording, Vanessa Naumann

Betreuer: Dirk Rinne

Neu durchgemischt zur Rückrunde hatte es unser Team erneut schwer. Mit zwei tollen
Siegen konnte man aber immerhin ein Team aus Rusbend hinter sich lassen.

Auch in der Rückrunde gab es wieder das Vereinsduell zwischen der 3. und 4. Schüler-
mannschaft. Die Kids waren mal wieder mit viel Spaß bei der Sache.
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3. Schüler - Beginnerklasse

Matti Schünke, Alicia Johnson, Tim Reinert, Valentin Kausch, Mattis Thülig
Betreuer: Anke Kammann

Als Punktspielneulinge gelang eine tolle erste Saison mit einem prima zweiten Platz. Nur
Rodenberg war um ein paar Spiele besser.

4. Schüler - Beginnerklasse

Luna Feldmann, Anne Marie Jeromin, Lisa Marie Gließmann, Hanna Tebbe, Max
Schweer, Leonie Schmerer, Lea Büsing, Marike Doering, Janne Thülig, Annika Krisp
Betreuer: Jens Reinert

Das zweite Beginnerteam bestand fast nur aus Mädels, mit Max als Hahn im Korb ;). Zur
Rückrunde konnten sogar noch drei weitere Mädels mit an Bord genommen werden. Am
Ende hatte unser Team einen tollen Mittelfeldplatz und schon ein paar Spiele gewonnen.

Jugend-Vereinsmeisterschaften 2015

Insgesamt 25 Mädchen und Jungen hatten am 05.12.2015 viel Spaß bei den diesjähri-
gen TVB-Tischtennis-Nachwuchsmeisterschaften. Aufgeteilt in verschiedenen Altersklas-
sen standen den Nachwuchscracks bei einer Gesamtturnierdauer von rund 4,5 Stunden
viele Spielmöglichkeiten zur Verfügung. Dies war auch nötig, da die kleine Halle wieder
sehr kalt und die Heizkörper in der Halle nicht in Betrieb waren.

Bei der Jugend setzte sich ungeschlagen Thorben vor Rufus durch. Die Mädchenkonkur-
renz gewann Raja vor Lina. Bei den A-Schülern siegte Jasper vor Robin-Nick, Vanessa ge-
wann bei den A-Schülerinnen. Die B-Schüler-Konkurrenz ging souverän an Jan vor Dorian,
Nicole gewann vor Annika die Klasse der B-Schülerinnen. Lisa Marie wurde Vereinsmei-
sterin der C-Schülerinnen vor Hanna, Maurice siegte vor Tim bei den C-Schülern. In der
Beginnerklasse gewann Simon vor Lisa und Alena.

Im zugelosten Doppel-
Wettbewerb siegten bei
den Jugendlichen Rufus/
Raja vor Thorben/Nicole. In
der Schülerkonkurrenz ge-
wannen Maurice/Lea vor
Max/Arne.

Bei der Siegerehrung gab
es strahlende Augen, da
die jeweiligen Meister und
Vizemeister jeder Alters-
klasse Pokale in Empfang
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nehmen konnten und jeder Teilnehmer einen Preis bekam. Bei leckerer Pizza klang das
rundum gelungene Turnier aus. Einige Eltern versorgten die Teilnehmer zusätzlich mit
Kuchen, wir sagen Danke!

Minimeisterschaften 2016

Ortsentscheid Helpsen

Am 25.01.2016 fand zum zweiten Mal der Ortsentscheid der Minimeisterschaften des TV
Bergkrug in Kooperation mit der IGS Helpsen und der Grundschule Nienstädt statt. Im
Vorfeld wurden Anmeldezettel an alle Schüler der 3. bis 7. Klassen verteilt und wieder
eingesammelt. Die Grundschule Nienstädt sorgte zusätzlich für eine geregelte An- und
Abfahrt. Prima. Die IGS Helpsen stellte uns die gesamte Kreissporthalle für den Vormit-
tag zur Verfügung und hatte 6 Schülerinnen- und Schüler zur Unterstützung freigestellt.
Wir sagen DANKE!

Der Aufbau der Tische erfolgte bereits am Sonntag. Dafür vielen Dank an alle Helfer. Am
Montag spielten dann die 62 Teilnehmerinnen und Teilnehmer in 6 Spielklassen die
Gewinner und Platzierten aus. Von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr dauerte die Veranstaltung.
Dank der vielen Betreuer und Helfer von Schule, Schülern, Lehrern und aus unserer Tisch-
tennissparte konnte der Zeitrahmen wieder exakt eingehalten werden. Auch hierfür vielen
Dank allen Unterstützern! Sehr schöne Preise hatte Frau Breitensträter von der Volksbank
in Schaumburg für sämtliche Starter zur Verfügung gestellt, für die vier Erstplatzierten
gab es darüber hinaus noch Hauptpreise. Vielen Dank!

Auch in diesem Jahr gab es viele spannende Spiele zu bewundern. Mal mit indirekten
Aufschlägen, mal schon mit Wettkampfaufschlägen und langen Ballwechseln - alle waren
mit Eifer dabei und unsere tollen Helfer behielten in allen Gruppen die Übersicht, zählten,
trugen Spielergebnisse ein, riefen die nächsten Spiele auf, gaben Tipps, ermunterten und
trösteten auch mal. Wunderbar! Um 11:40 Uhr waren alle Spiele gespielt, alle Platzie-
rungen ermittelt, die Gewinnerurkunden geschrieben und die Hauptpreise bereitgestellt.
Die Siegerehrung der jeweils Ersten bis Vierten in sechs Spielklassen konnte beginnen.
Diese Spielerinnen und Spieler haben sich für den Kreisentscheid qualifiziert und konnten
sich noch jeweils einen Hauptpreis aussuchen. Zusätzlich zum Startpreis haben alle Spie-
lerinnen und Spieler einen Gutschein für ein Schnuppertraining bekommen.

Tischtennis
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Die Gewinner in den Spielklassen: Bei den Jungs Jahrgang 2007 und jünger landete Jan
Feesche vor Erik Geveke, Alexander Grün und Josch Ordelmans. Beim Jahrgang 2005 und
2006 schaffte es Aaron Hermann vor Cevin Eigenbrodt, Toni Klemantowitz und Lukas
Hartmann. Bei den ältesten Jungs Jahrgang 2003 und 2004 landete Laurin Bischof vor
Ebrahem Abbas, Felix Küster und Caleb Panti. Bei den Mädels Jahrgang 2007 und jünger
gewann Katharina Schulz vor Mara Werner. Im Jahrgang 2005 und 2006 gewann Paula
Hempel vor Andrea Meier, Jil Thürnau und Lana Michalek. Bei den Großen im Jahrgang
2003 und 2004 landete Paula Burghardt vor Zoe Schröder, Fabienne Korpack und Mer-
cedes Luft.

Kreisentscheid in Obernkirchen

Am 13.03.2016 fand dann der Kreisentscheid in Obernkirchen statt. Ausrichter war zum
ersten Mal der TSV Ahnsen, der für optimale Rahmenbedingungen gesorgt hat. Bei der
Turnierorganisation hatte Elke Harmening mal wieder alles im Griff. Von den insgesamt
26 Teilnehmern war der TV Bergkrug diesmal mit 13 Kids vertreten. Es wurden wie immer
6 Spielklassen (Jahrgänge 2003/2004, 2005/2006 und 2007/jünger, jeweils männlich und
weiblich) ausgespielt. Für die Jahrgänge 2003/2004 ist auf Kreisebene Endstation. Bei
den jüngeren Kids qualifizierten sich die jeweils ersten 4 für den Bezirksentscheid am
30.04.2016 in Sulingen. Von unseren Kids haben das insgesamt 8 geschafft, prima!

Kreisrangliste Jugend/Schüler

21.11.2015 in Helpsen

Am Samstag fand die zweite Ausspielung der Jugend-Kreisrangliste in der gut besuchten
Kreissporthalle Helpsen statt. Insgesamt 76 Spielerinnen und Spieler hatten es sich nicht
nehmen lassen, um Auf- und Abstieg in den einzelnen Gruppen zu spielen. In der ersten
Gruppe starteten 8 Spieler, davon 4 vom TVB. Nach spannenden vereinsinternen Duellen
ging letztendlich Thorben verdient als Gesamtsieger hervor. Er blieb ungeschlagen und
verlor lediglich 2 Sätze. Rufus wurde mit einer Niederlage Zweiter. Platz drei ging an Jas-
per, Platz vier an Dennis. Damit konnten unsere Schützlinge wieder hervorragende Er-
gebnisse erzielen. Glückwunsch! In Gruppe 2 wurde Michel Dritter. Robin-Nick konnte in
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Gruppe 3 ebenfalls Platz
drei erreichen. Auch Jakob
gelang Platz drei, er star-
tete in Gruppe 4. In
Gruppe 5 schaffte Jan
einen feinen zweiten Platz.
Emily gewann Gruppe 8
mit nur einem Satzverlust.
Hanna wurde in dieser
Gruppe Zweite und Leonie
Dritte. In Gruppe 9 gelang
Arne ein feiner zweiter
Platz, Tim wurde Dritter.

In der Beginnergruppe, in der Spielerinnen und Spieler ohne bisherige Spielberechtigung
in einer Extrakonkurrenz starten können, waren 3 TVB-Starter dabei. Insgesamt war der
TV Bergkrug mit 25 Spielern vertreten. Alle Kids waren mit großem Eifer dabei und gaben
ihr Bestes.

Großes Lob gebühren Ranglistenchef Dirk Rinne und Thomas Benke (beide TVB) für die
gut vorbereitete und durchgeführte Rangliste. Spielerinnen und Spieler aus insgesamt 12
Vereinen nahmen teil.

Den Verkauf des umfangreichen Angebotes an Kuchen, Donuts, Brötchen, Bretzel, bun-
ten Tüten, Würstchen, Salaten und Kaffee hatten Ulrike, Gesa, Mirko und Gisela über-
nommen. Vielen Dank dafür, ebenso für die umfangreichen Kuchen-, Bretzel- und Salat-
spenden. Vielen Dank auch an unser Betreuerteam um Jens und Thomas, Moritz und
Marcus.

Jugend-Kreisrangliste am 05.03.2016 in Rodenberg

Am Samstag tummelten sich in der rappel vollen Rodenberger Halle 112 Kids um sich
auf der Kreisrangliste zu messen. Die SG Rodenberg war seit längerer Zeit mal wieder
Ausrichter und hatte alles voll im Griff. Neben guten Wettkampfbedingungen an 20 Ti-
schen wurde auch eine kleine Kantine mit allerlei Leckereien zu moderaten Preisen or-
ganisiert, prima! Auch die Organisatoren der Rangliste Dirk und Thomas (beide TVB) hat-
ten wieder alles im Griff. Nach der Anmeldung wurden zügig die Gruppen eingeteilt und
los ging es. 91 Kids spielten dabei in 14 Gruppen. Außerdem waren wieder 21 Beginner
dabei, die ebenfalls in 3 Gruppen spielten. Auch wenn wir diesmal reisen mussten, stellte
der TVB mit 27 Kids erneut die meisten Starter gefolgt vom Ausrichter Rodenberg mit 22
Kids und Algesdorf mit 13 Kids.

Dank unserer guten Jugendarbeit kann der TVB mal wieder eine gute Mischung aus vie-
len, aber auch erfolgreichen Kids bieten. Im Folgenden die TVB-Starter mit vorderen Plat-
zierungen:
Thorben konnte sich erneut in Gruppe A durchsetzen, vor Rufus und Jasper. In Gruppe E
schaffte Jan den Gruppensieg, Dorian wurde Dritter. Auch Arne schaffte den dritten Platz
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in Gruppe J. Auch die Gruppe K konnte der TVB durch Matti gewinnen, Mattis wurde hier
Dritter. Max schaffte Platz 2 in Gruppe N. Bei den Beginnern kam Erik auf Platz 1 in
Gruppe 3.

Bei dieser Rangliste konnten alle Kids wieder viel Erfahrung sammeln und hatten dabei
auch sichtlich Spaß. Nicht unerwähnt bleiben dürfen an dieser Stelle natürlich auch alle
unsere Betreuer und mitfahrenden Eltern. Wenn viele Hände anpacken, kann man auch
viel schaffen. Vielen, vielen Dank dafür!

Jugend-Kreisrangliste am 04. 6. 2016 in Hagenburg

Am 04.06.2016 fand die erste Rangliste der neuen Saison in Hagenburg statt. Bei schön-
stem Wetter spielten 69 Teilnehmer um Gruppensieg, Platzierung und um Erfahrungen
zu sammeln - oder einfach "nur", um Tischtennis zu spielen. Der TSV Hagenburg um
Familie Linke war seit längerer Zeit wieder Ausrichter und hatte alles voll im Griff. Bei
guten Wettkampfbedingungen an 18 Tischen wurde auch eine Kantine mit allerlei
Leckereien zu moderaten Preisen organisiert, prima! Auch die Organisatoren der Rangliste
- Dirk und Thomas, sowie Schorse - hatten wieder alles im Griff. Nach der Anmeldung
wurden zügig die Gruppen eingeteilt und los ging es. 59 Kids spielten dabei in 8 Grup-
pen und die 10 Beginner in 2 Gruppen. Dass die Kids vom TVB auch außerhalb der Saison
noch Lust auf Tischtennis haben, war schon beim Training am Freitag bei 19 Teilnehmern
zu sehen. Tags darauf nahmen 21 Bergkruger an der Rangliste teil.

In der ersten Gruppe setzte sich Rufus ungeschlagen und mit nur einem Satzverlust
souverän durch. Zweiter wurde Jasper, der lediglich gegen Rufus verlor. Glückwunsch an
beide! Vielen Dank an Thorben, der aufgrund Schlägerbruchs dieses Mal nicht spielte,
dafür aber Rufus und Jasper hervorragend coachte und wertvolle Tipps in ruhiger und
positiver Art an die beiden weitergab. Super! In der zweiten Gruppe spielte Robin-Nick
seine bisher beste Rangliste. Konzentriert, beweglich, druckvoll und sehr motiviert, der
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Lohn war Platz 1 in der zweiten Gruppe. Prima. In der dritten Gruppe konnte Jan einen
feinen dritten Platz erreichen. In Gruppe 6 wurde Arne Zweiter und Tim Dritter. Gruppe
7 gewann Alicia und Gruppe 8 Emily vor Vanessa. In der ersten Gruppe der Beginner ge-
wann Ebrahem und in der zweiten Gruppe konnte Simon Platz zwei vor Lisa erreichen.

Bei dieser Rangliste konnten alle Kids wieder viel Erfahrung sammeln und hatten dabei
auch sichtlich Spaß. Vielen Dank an alle Betreuer, Fahrer und mitfahrenden Eltern.

Ausblick

Neuer Beginnerkurs

Ab sofort startet montags ab 16:30 Uhr in der kleinen Halle ein neuer Beginnerkurs. Neue
Gesichter ab 6 Jahren sind jederzeit gern gesehen. Kommt vorbei und schnuppert rein!
Natürlich dürfen sich auch ältere Kids oder auch die Eltern gern mal beim Tischtennis ver-
suchen!

Kreispokalendrunde 2016

Am 11.06.2016 findet die Kreispokalendrunde in Bad Nenndorf statt. Dort treten die
jeweils vier besten Teams der Konkurrenzen Jungen, Mädchen, Schüler, Schülerinnen an.
Der TV Bergkrug ist in diesem Jahr mit zwei Jungen-, einem Mädchen- und zwei Schüle-
rinnenteams vertreten. Wir drücken Euch die Daumen!

Ferienspaß 2016

Auch in diesem Jahr beteiligt sich die Tischtennis Sparte wieder mit einer Aktion am
Ferienspaß der Samtgemeinde. Am 25.07.2016 ab 16:30 Uhr treffen wir uns in der
kleinen Halle unter dem Motto "Spiel und Spaß in der Sporthalle". In 90 Minuten wollen
wir ganz viele Ball-, Team- und Geschicklichkeitsspiele ausprobieren. Anschließend zeigen
wir, wie man beim Tischtennis "schnippelt" und schmettert.

Jugendfahrt 2016

Bei so vielen sportlichen Terminen braucht es auch mal etwas ganz anderes. In diesem
Jahr planen wir eine große Jugendfahrt. Insgesamt ca. 40 Kids und Betreuer fahren
Anfang September für ein spannendes Wochenende nach Schloss Dankern. Mehr dazu
im nächsten Rundbrief...

Tischtennis
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Aktivitäten /Termin-Ticker TVB - Tischtennis:

Termine:

28.05.2016 Vorgabeturnier (große Halle)

03.06.2016 Spartenversammlung (Tennisheim) 20:00 Uhr

04.06.2016 Kreisrangliste Jugend / Schüler in Hagenburg

11.06.2016 Kreispokal-Endrunde Jugend / Schüler in Bad Nenndorf

25.07.2016 Ferienspaß, 16:30 – 18:00 Uhr

05./07.08.2016 Trainingslager Clausthal-Zellerfeld

13./14.08.2016 Bezirksrangliste Jugend / Schüler

02./04.09.2016 Schloss Dankern - Jugendfahrt

05.11.2016 Vereinsmeisterschaft

12./13.11.2016 Bezirksmeisterschaften Jugend / Schüler

19.11.2016 Kreisrangliste Jugend / Schüler in Rodenberg

17.12.2016 Vereinsmeisterschaft Jugend / Schüler

17.12.2016 Preisskat & Spieleabend Tischtennis in Gaststätte Laubisch

Tischtennis
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Volleyball
Abteilungsleiterin: Maren Kirchhoff volleyball@tvbergkrug.de

stv. Abteilungsleiterin: Gesa Busche gesabusche@gmx.de

Spielwartin: Dr. Isabelle von Götz praxis@tierarztpraxis-von-goetz.de

Finanzwartin: Claudia Wehmeier: cl.wehmeier@web.de

Jugendwart: zz. nicht besetzt

Gerätewart: Friedhelm Weber

Schriftwart: zz. nicht besetzt

Die Damenteams

Damen I - Verbandsliga

Es gibt noch Zeichen und Wunder beim Volleyball der 1. Damen des Team Schaumburg.
Zum Saisonstart bekamen wir spielerische Verstärkung durch Tanja Woidschützke und
Nadine Thiem, sodass wir somit auf den einzelnen Positionen wieder gut besetzt sind.
Nach einem guten Start kam zur Mitte der Saison leider der Einbruch, der uns im unte-
ren Mittelfeld hielt. Auf der anschließenden Weihnachtsfeier wurde die Hinrunde trotz-
dem ausgiebig begossen. Dort entstand zudem auch die Idee, dass Roman Feiberg uns
trainieren könnte. Gesagt, getan :). Nach der Winterpause hat er uns in Funktion als Trai-
ner durch die Rückrunde begleitet. Der frische Wind und das organisierte Training hat
allseits wieder Motivation verbreitet, sodass wir uns durch diverse Siege zum Saisonende
den 3. Platz in der Tabelle sichern konnten. Die neue Trainerbesetzung und durch den Zu-
gang von Hannah Lohmann können wir für die kommende Saison eine vollständige
Mannschaft präsentieren. Wir schauen nun erwartungsvoll auf die Vorbereitung, bei der
wir zusammen an unserer Bikinifigur und der allgemeinen Fitness arbeiten werden. Hin-
zukommende Vorbereitungsturniere unterstützen unser Ziel, in der nächsten Saison durch
ein hohes spielerisches Niveau zu glänzen.

Ansprechpartner:

Anja Neuber (anja.neuber@web.de)

Trainingszeiten:

Montags und donnerstags 20 – 22 Uhr

TischtennisVolleyball
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v.l.n.r. hintere Reihe: Roman Feiberg, Maren Kirchhoff, Tanja Woidschützke, Kathrin
Deppmeier, Nadine Thiem, Gesa Busche, Jenny Frauenrath

vorne: Isabell von Götz, Claudia Wehmeier, Anja Neuber

Damen II - Platz 4 in der Bezirksklasse und Vize-Pokalsieger

Die 2. Damen kann auf eine durchaus erfolgreiche Saison zurück blicken. Vor der Saison
war das Ziel Platz 6 oder besser, um als Aufsteiger den direkten Platzerhalt zu schaffen.
Dies wurde, trotz einer Achterbahnfahrt in der 2. Saisonhälfte mit einigen unnötigen Nie-
derlagen, deutlich übertroffen.

Zum Saisonabschluss konnte man sich dann noch einmal für das DNS-Pokalfinale quali-
fizieren, wo man dem Bezirksliga-Aufsteiger VC Nienburg III unterlag, aber den 2. Platz
im Pokalwettbewerb verteidigte.

„Ich bin durchaus zufrieden mit dem in der Saison erreichten. In der nächsten Saison wol-
len wir dann versuchen um den Aufstieg in die Bezirksliga mitzuspielen, auch um den
Abstand zur 1. Damen zu verkürzen und wirklich als Sprungbrett für ambitionierte Spie-
lerinnen dienen zu können“, zieht Coach Kai Wingerath sein Resümee.

Trainer:

Kai Wingerath

Trainingszeiten:

Montags und mittwochs 20 - 22 Uhr

Volleyball
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Volleyball

v.l.n.r.: Hintere Reihe: Antonia, Lea, Wiebke, Kathleen, Nina, Sarah,
vordere Reihe: Tessa, Michelle, Aliena, Saskia
es fehlen: Alina, Nadja

Damen III - Kreisliga

Trainer: Werner Metschke

Trainingszeiten: Dienstags 18 – 20 Uhr, donnerstags 20 – 22 Uhr

Kader: Manon Lehmann, Karina Kölling, Corina Spizewski, Charlotte Stuckert, Christin
Lesemann, Lea Kramer, Lea Zimmermann, Verena Bolling, Lisa Zwiener, Jacqueline Uhlig,
Anne Warnecke, Louisa Krause

Volleyball
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Die Herrenteams

Abschlusstabelle Bezirkliga 8

Mannschaft Spiele Siege Sätze Punkte

1 Team Schaumburg III 10 9 28:4 27

2 Team Schaumburg II 10 7 24:13 22

3 VfBHW Hameln 10 6 20:16 18

4 VSG Kemnade/Kirchbrak 10 3 11:22 9

5 FC Flegessen-Hasperde 10 3 14:25 8

6 VG Münchehagen/Hagenburg 10 2 10:27 6

Herren I

Nach dem Aufstieg in die Landesliga kam der Einbruch: Erst relativ kurz vor Saisonbe-
ginn haben mehrere Spieler angedeutet, ihre Zusage für die Spielzeit nicht einzuhalten,
so dass wir gezwungen waren, die Mannschaft aus dem Spielbetrieb zurückzuziehen.
Der Zwangsabstieg war die logische Folge.

Herren II

Die Saison begann viel-
versprechend mit einem
Sieg gegen die Drittver-
tretung der Schaum-
burger im teameigenen
Derby. Bis in die zweite
Saisonhälfte hinein hat
die Mannschaft um
Trainer Michael Ortfeld
eine saubere Weste
und die Tabellenfüh-
rung behalten. Dann
aber kamen das Rück-
spiel, die erste Saison-
niederlage und zuneh-
mende Personalsorgen.
Schlussendlich bleib ein guter zweiter Platz in der Bezirksliga.

Trainer: Michael Ortfeld

Trainingsort: Lauenau, genaue Zeiten unter www.team-schaumburg.de
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Spieler: vlnr.: Johannes, Justus, Fabian, Martin, Clemens,
Matze, Lukas, Sven, Daniel, Yannic und Frank

Volleyball



Bauelemente-Service Koch

Jahnstraße 33 · 31655 Stadthagen

Telefon: (0 57 21) 938 31 30 · Fax: (0 57 21) 938 31 32

Ihr Partner für:
Fenster · Türen · Rolläden

Markisen · Tore · Insektenschutz

Wintergärten

Besuchen Sie uns!
Wir stehen Ihnen gerne für weitere

Gespräche zur Verfügung

Beratung · Lieferung · Montage
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Herren III

Gestartet mit dem festen Vorsatz, sich den Meistertitel nach 2014 ein zweites Mal zu
holen, ging der Start gründlich daneben. Im ersten Spiel unterlag man den jungen Kon-
kurrenten im eigenen Team. Dass dies aber bis zum Ende der Spielzeit die einzige Nie-
derlage bleiben sollte, zeichnete sich nach dem schwachen Saisonstart noch nicht ab. Im
Verlauf der Saison stabilisierte sich die Mannschaft schnell und gab letztendlich nur 4
Sätze ab. Glückwunsch zur Meisterschaft 2016!

Trainer: Michael Bogan

Trainingsort:

KSPH Rodenberg, genaue Zeiten erfahrt Ihr unter »www.team-schaumburg.de«

Spieler: vlnr.: Thomas, Torsten, Ralf, Florian, Felix, Matze, Michael, Roman, Tobi, Hendrik
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Ausblick 2016/17

Im nächsten Jahr wollen wir mit 3 Herrenteams in die Saison gehen. Moritz Möller hat
seine vom Förderverein Team Schaumburg unterstützte Trainerausbildung abgeschlossen
und wird mit einer Jugendmannschaft aus Lauenau erstmals in der untersten Herren-
spielklasse für die TSHG in eine Saison starten. Die Ü 40 Herren bilden dann den Stamm
der Bezirksligamannschaft und die Reserve für die Erste, die in der Landesliga auf Punk-
tejagd geht.

Kinder- und Jugendarbeit im Volleyball:
Spiel, Spaß und Bewegung im Team Schaumburg

Hier steht das eigentliche „Volleyball spielen“ noch im Hintergrund. In den Anfängen des
Volleyballs wird den Kindern auf spielerische Art und Weise nicht nur das Werfen und Fan-
gen vermittelt, auch die Reaktionsfähigkeit, Koordination und das soziale Miteinander
wird mit viel Spiel und Spaß in den Trainingseinheiten geschult.

Zu den Trainingszeiten kann gerne mal vorbeigeschaut und „reingeschnuppert“ werden!

Trainingszeiten und -orte:

Rodenberg

Jungen ab 9 Jahre: Freitags 15.30 bis 17.00 Uhr in Rodenberg

männl. Jugendliche U16: Freitags 18.00 -20.00 Uhr, in der Victoria Arena, Lauenau

Ansprechpartner: Michael Bogan (bogan@team-schaumburg.de)

Helpsen

Mädchen ab 6 Jahre: Montags, 17.00 bis 18.30 Uhr in der Kreissporthalle

a. d. IGS, Leveser Allee 2, 31691 Helpsen

Trainer: Werner Metschke mit den Helferinnen Saskia Eggert, Karina Kölling,

Christin Lesemann, Wiebke Socher

Mehr Infos zur Jugendarbeit gibt es unter
www.team-schaumburg.de/kinder-jugend

Bei Fragen zu den einzelnen Mannschaften: volleyball@tvbergkrug.de



Hansi ś

Genießen Sie unsere
frisch zubereiteten
Köstlichkeiten!
Individuell
nach Ihren
Wünschen!
Für jeden
Anlass!

Wir beraten Sie gern!

Tel. 057 22 - 28906 78
Am Holzkamp 8 · 31691 Seggebruch

(Schierneichen)
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